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Seit 1985 für Sie praktisch reklamationsfreie Dienstleistung.

Exklusiv, Individuell
und BezahlbarHaus- Modelltechnik & Handels GmbH

HAUSTECHNIK GmbH

Bäder ● Sanitär ● Küchen
Heizung ● Wärmepumpen

Naturstein ● Duschwannen
Waschtische

Balkon-, Garagen- +
Terrassensanierung

Tel. 0 61 27 - 22 86
Tel. 0 61 27 - 92 05 11

Heimatzeitung für alle Niedernhausener Haushalte mit Schäfersberg, Industriegebiet,  
Engenhahn sowie Wildpark, Königshofen, Niederseelbach, Oberjosbach  

und Oberseelbach. Eppstein: Niederjosbach und Bremthal

Qualität, die Ihr Auto ma(a)g
www.autowerkstatt-niedernhausen.de

Autowerkstatt Maag
Niedernhausen Mitte GmbH

Meisterbetrieb me. Sebastian Maag · Tel. 0 61 27 57 09
Austraße 23 · 65527 Niedernhausen

● Inspektionen nach Herstellervorgabe sämtlicher Automarken
● Kfz-Elektronik und -Diagnose
● Haupt- und Abgasuntersuchung (jeden Tag)
● Unfallreparaturen und Autoglasservice
● Reifen- und Klimaanlagenservice
● Verkauf von EU-Fahrzeugen

Gewinner des Gründerpreises der Region Wiesbaden 2011

Freiwillige gestalten 
Kita-Vorgarten neu

Schlaue Feuerfüchse  
ergattern sich die  
begehrte „Tatze“

Zwei Podestplätze für 
Pauline Happe bei hessi-
schen Meisterschaften

Seite 2 Seite 3 Seite 7 

„Des Schnäbbche“
Der Name hat sich schon bei vie-
len Bürgern herumgesprochen. 
Und nun ist unser Team sehr 
stolz, denn das „Schnäbbche“ ist 
fertig und wird bereits gedruckt. 
Im „Schnäbbche“ stellen sich 45 
Firmen aus Niedernhausen und 
Umgebung vor und haben ein 
Angebote parat. Das „Schnäbb-
che“ ist ab dem 12. Oktober in 
allen teilnehmenden Firmen 
erhältlich. Dort hängen dann 
auch Plakate „Das Schnäbbche 
hier erhältlich“.

In dem Heft gibt es die Rubriken:
 – Essen und Trinken/Freizeit 
 – Einkaufen
 – Dienstleistungen

Dank den drei Premium-Spon-
soren – Tüfa-Team, Gärtner 
Immobilien, Finanzkonzepte 
Rehwald – konnten wir den 
Verkaufspreis auf 10 Euro brutto 
kalkulieren.
Wir hoffen, Sie neugierig ge-
macht zu haben, und wün-
schen viel Spaß beim Nutzen 
des „Schnäbbches“.

*Nur nach telefonischer Terminvereinbarung: 06127 - 78003

Generelle Öffnungszeiten
Mo - Fr: 8:00 – 18:00 Uhr

Sa: 8:00 – 12:00 Uhr
ohne Voranmeldung

Nebel, vermehrter Wildwechsel, rutschiges 
Herbstlaub, tief stehende Sonne, Temperatur-
schwankungen bilden in dieser Jahreszeit viele 
Gefahren im Straßenverkehr. 
Bei Fragen rund ums Kfz sind wir gerne für Sie da!  
Bei uns können Sie ohne Termin zur Hauptunter-
suchung, Eintragungen, H-Kennzeichen u.v.m. 
kommen. Ihr TÜFA-TEAM

Frankfurter Str. 19 – 21 | 65527 Niedernhausen
* nur mit telefonischer Voranmeldung – Tel.: 06127 - 78003

DER HERBST IST DA –
RUTSCHGEFAHR!  

„Arbeitsplätze“ im Hof der Loch-
mühle und viele „Werktätige“ 
besetzen diese. So zunächst das 
Bild am vergangenen Freitag an 
den Häusern der Lochmühle, 
die den Asylsuchenden als erste 
Unterkunft in Deutschland die-
nen. Bei näherem Hinschauen 
sind es Basteltische, an denen 
junge Männer und Familien mit 
ihren Kindern mit tätiger Mithil-
fe der Waldjugend Königshofen 
Specksteine und Flusskiesel 
bearbeiten. Mit Messern, Feile, 
Schmirgelpapier und Öl wurden 
mit viel geduld und Hingabe aus 
den Specksteinen tiefschwarze 
Figürchen – kleine Kunstwerke 
schon – gearbeitet. Die Stei-
ne wurden mit Steinmalstiften 
bunt bemalt und wetterfest ver-
siegelt. Zunächst etwas zöger-
lich, aber dann umso engagier-
ter bemalten die Jugendlichen 
die Steine – vorzugsweise mit 
roten Herzen. Die, so schmun-
zelten sie, für ihre Mädels ge-
dacht sind. 
Rhoda und Emil Wilhelmi von 
der Waldjugend haben zu dem 
späten Bastel-Nachmittag ein-
geladen und viele Bewohner 
sind gekommen. Vater Gero 
Wilhelmi hatte die Materialien 
mitgebracht und freute sich mit 
Sohn und Tochter über die über-
aus rege Beteiligung. Später – 
die Dunkelheit war eingefallen – 

führte die Waldjugend Familien 
und Jugendliche in den benach-
barten Wald, in dem vereinzelt 
LED-Lichter etwas Orientie-
rung gaben. Aber, und das war 
Absicht, sollte von den Kindern 
die Angst vor der „Walddunkel-
heit“ genommen und mit der 
Mutprobe etwas Abenteuer 
in dem teils rabenschwarzen 
Wald mit seinen rätselhaften 
Geräuschen vermittelt werden. 
Taschenlampen waren verpönt 
– aber im Notfall verfügbar, wie 
Emil Wilhelmi versicherte.
Eine Aktion, die eingebettet war 
in eine Initiative des Rheingau 
Taunus Kreis im Rahmen der 
Gesundheitstage, wie Birgit 

Lichtenfels von der Stabsstel-
le Integration erzählt. Betreut 
werden die Besucher an den 
verschiedenen Veranstaltungen 
von Frau Hensch von  ProJob und 
von Isabelle Haas vom Fach-
dienst Migration beim RTK. So 
stand die Caritas kürzlich zu 
einer Beratung über „häusli-
che Gewalt“ in der Lochmühle 
zur Verfügung, es wurden Teil-
nehmer zu einer Bewegungs-
einheit in Qi-Gong eingeladen 
und für Selbstbehauptung und 
Selbstverteidigung wird Krav 
Maga aus Wiesbaden ein Se-
minar anbieten. Für sportlich 
Interessierte wird zum Zumba 
für das Körperbewusstsein ge-

rufen. Suchtberatung steht auf 
der Agenda, ebenso wie Bera-
tungen für Frauen- und Kinder-
gesundheit. Dazu werden Ärzte 
zur Verfügung stehen. Erfreut 
über die Anmeldung von über 
10 Männern war Birgit Lichten-
fels zum Seminar über „Was 
Männer über Männerkrankhei-
ten wissen sollten“. Später soll 
noch ein Erste-Hilfe-Kurs durch 
dass Rote Kreuz vermitteln, wie 
eben Erste Hilfe geleistet wer-
den kann. Die Beteiligung, so 
wird bestätigt, sei rundum sehr 
gut und bestätige den Nutzen 
der Inhalte für die Bewohner der 
Lochmühle.
Eberhard Heyne

Aktions- und Gesundheitstage in 
der Lochmühle

Die „Bastelwerkbank“ im Hof der Lochmühle mit den Bewohnern und der Waldjugend

Spontan meldeten sich fast 30 
Lions-Club Mitglieder, Angehö-
rige und Freunde zu dem von 
Cargo Human Care initiierten 
virtuellen Bürostadtlauf an. 
Wahlweise konnte eine Strecke 
von 5 oder 10 km gelaufen oder 
eine Distanz von 30 oder 50 
km mit dem Rad zurückgelegt 
werden. Jeder startete für sich – 
hier in der Gegend, an der Ost-
see oder sogar in Florida – und 
meldete sein Ergebnis an die 

Organisatoren. Die Startgelder 
verwendet Cargo Human Care, 
um Familien in Kenia, deren Er-
nährer Corona-bedingt ausfal-
len, mit Nahrungsmittelpake-
ten zu versorgen. Für eine 5- bis 
6-köpfige Familie werden rund 
60  Euro pro Monat benötigt. 
Der Niedernhausener Lions-
Club honoriert dieses spontane 
Engagement seiner Mitglieder 
und stockt den Startgeldbetrag 
auf 1.000 Euro auf. 

Hilfe für Kenia 
Niedernhausener Lions-Club beteiligt

Herbert Schlarb, Heike Winkler, Susanne Kokemoor,  
Günther Schleper (v. l. n. r.) in Lubmin an der Ostsee

Verlosung für VIP-Leserinnen und -Leser
Den Einkaufsgutschein von 
KiKe’s aus der Verlosung in der 
letzten Ausgabe hat gewonnen: 
Klaus-Dieter Tripsel. 
Herzlichen Glückwunsch!

Diese Woche verlosen wir an 
die VIP-Leser/-Leserinnen 
einen weiteren Einkaufsgut-
schein im Wert von 15 Euro von:

Alle VIP-Leserinnen und -Le-
ser melden sich per E-Mail 
mit dem Betreff „Einkaufsgut-
schein“. Einsendeschluss ist der 
4. Oktober 2020.

http://www.nowitex.de
http://www.autowerkstatt-niedernhausen.de
https://www.google.com/search?client=firefox-b-d&q=Krav+maga&spell=1&sa=X&ved=2ahUKEwju0IHyyIbsAhXLjKQKHd33AxwQBSgAegQICxAq
https://www.google.com/search?client=firefox-b-d&q=Krav+maga&spell=1&sa=X&ved=2ahUKEwju0IHyyIbsAhXLjKQKHd33AxwQBSgAegQICxAq
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Datenschutz
Wir verarbeiten personenbe-
zogene Daten im Einklang mit 
den Bestimmungen der Euro-
päischen Datenschutz-Grund-
verordnung (DS-GVO) und 
dem Bundesdatenschutzgesetz 
(BDSG). Wir verarbeiten und 
speichern personenbezogene 
Daten für die Dauer unserer 
Geschäftsbeziehung. Die Lö-
schung dieser Daten erfolgt 
nach der Beendigung unserer 
Geschäftsbeziehung.

Niedernhausener Anzeiger

Kirchliche Nachrichten
Evangelisch
Niedernhausen, 
Christuskirche
Aktuelle Informationen finden 
Sie auf der Homepage „christus 
kirche-niedernhausen.de“ 
Tel.: 06127-2405
E-Mail: kirchengemeinde.nie 
dernhausen@ekhn.de

Ev. Johannesgemeinde,
Niederseelbach
Unsere Gottesdienste finden 
wieder analog und sonntäglich 
statt. Da dies in unseren kleinen 
Kirchen nicht möglich ist, wer-
den wir in 14-tägigem Wechsel 
in der Lenzenberghalle Nieder-
seelbach immer 18.00 Uhr und 
im Dorfgemeinschaftshaus in 
Dasbach immer 11.00 Uhr feiern. 
Erntedank Gottesdienst Open 
Air der Johannesgemeinde Nie-
derseelbach 
Am Sonntag, 4. Oktober 2020, 
findet Uhr der Erntedank Got-
tesdienst unter freiem Himmel 
in Niederseelbach vor unserer 
Johanneskirche unter der Linde 
statt. Bitte kommen Sie, wegen 
der Registrierung, rechtzeitig, 
spätestens 15 Minuten vor Be-
ginn. Und bitte denken Sie dar-
an, beim Eintreten einen Mund-/
Nasenschutz zu tragen. 
Bei schlechtem Wetter (Regen) 
werden wir in Dasbach im Dorf-
gemeinschaftshaus, Oberseel-
bacher Str. 2 den Gottesdienst 
feiern. Bitte haben Sie Verständ-
nis, dass dort nur maximal 40 
Personen teilnehmen können. 
Informationen über die erfor-
derlichen Hygiene- und Schutz-

regeln finden Sie auf unserer 
Homepage www.kirche-nieder-
seelbach.de oder im Begleiter.
Tel.: 06127-7004928
E-Mail: pfarramt@kirche-nie 
derseelbach.de

Talkirchengemeinde Eppstein
Tel.: 06198-8533
E-Mail: gemeinde@talkirche.de 
Homepage: www.talkirche.de

Emmausgemeinde Eppstein 
mit Bremthal/Ehlhalten/Nie-
derjosbach
Do., 15.00 Sitzgymnastik für Se-
nioren I
Do., 16.00 Sitzgymnastik für Se-
nioren II
Fr., 19.00 Abendmahlsgottes-
dienst zur Konfirmation
Sa., 9.00 Gottesdienst zur Kon-
firmation – Gruppe I 
Sa., 10.00 Gottesdienst zur Kon-
firmation – Gruppe II
Sa., 11.00 Gottesdienst zur Kon-
firmation – Gruppe III
Sa., 12.00 Gottesdienst zur Kon-
firmation – Gruppe IV
So., 10.45 Gottesdienst, Predigt: 
Pfr. Moritz Mittag – anschlie-
ßend Kirchencafé
Mo., 13.00 Brückentafel – bitte 
anmelden!
Do., 15.00 Sitzgymnastik für Se-
nioren I
Do., 16.00 Sitzgymnastik für Se-
nioren II
Information zum Gottesdienst: 
Freiluft-Gottesdienst mit 40 
Plätzen, Beginn um 10.45 (Park-
platz am Gemeindezentrum, 
sofern es die Witterung zulässt); 
bei schlechtem Wetter Wechsel 
nach drinnen. Platzangebot für 

maximal 55 Personen möglich. 
Anmeldung im Gemeindebüro: 
Tel.: 06198-33770
E-Mail: pfarramt@emmaus- 
bremthal.de

Katholisch
Maria Königin Niedernhausen
Sa., 18.00 Eucharistiefeier
So., 9.00 Eucharistiefeier
So., 11.00 Eucharistiefeier
Di., 18.05 Dienstagsgebet „Wir 
zünden eine Kerze an“ 
Mi., 11.50 Ökumenisches Frie-
densgebet

St. Martha Engenhahn
Do., 19.00 Eucharistiefeier

St. Michael Oberjosbach
Mi., 19.00 Eucharistiefeier

Platzreservierungen für die Eu-
charistiefeiern sind unbedingt 
erforderlich und werden aus-
schließlich im Zentralen Pfarr-
büro in Idstein entgegengenom-
men. Anmeldungen sind bis 10 
Uhr am Tag einer Werktags-Mes-
se sowie bis freitags 10 Uhr für die 
Messen des Wochenendes unter 
06126 95373-00 oder E-Mail pfar 
rei@katholisch-idsteinerland. 
de möglich.
Schwerpunktbüro in Niedern-
hausen: Tel. 06127-2160 und 
E-Mail: a.schwarz@katholisch- 
idsteinerland.de

Neuapostolische Kirche
Niedernhausen
www.nak-wiesbaden.de/niedern 
hausen

Ohne Gewähr. Änderungen vor-
behalten. 

Sa., 3. Oktober 2020, bis  
 So., 4. Oktober 2020
Mobiler Tiernotdienst 24
Tel: 0160/88 11 88 4
Falls der Notdienst nicht er-
reichbar ist, gibt es außerdem 
folgenden Notdienst:
Tierklinik Hofheim 
Tel.: 06192/290 290

Samstag, 3. Oktober 2020
Falken-Apotheke 
65207 Wiesbaden 
Kirchhohl 14 
Tel.: 06127/61700 

Welfenhof Apotheke 
65189 Wiesbaden 
Mainzer-Str. 98–102 
Tel.: 0611/4509622

Sonntag, 4. Oktober 2020
Bahnhof Apotheke 

65185 Wiesbaden 
Bahnhofstr. 43 
Tel.: 0611/370955 

Geissels Apotheke 
65191 Wiesbaden 
Patrickstr. 26 
Tel.: 0611/560673 

Hubertus Apotheke 
65191 Wiesbaden 
Danziger Str. 48 
Tel.: 0611/540591

Ohne Gewähr. Änderungen vorbehalten.

Niedernhausen

Tierärzte
notdienst

Apothekendienst

Am Freitag, 23. Oktober wird 
es während des Eppsteiner 
Wochenmarkts zwischen 15.30 
und 16.30 Uhr wieder eine 
kleine musikalische Pause und 
wohltuende Unterbrechung des 
Alltags in der Talkirche geben. 
Unter dem Motto „Endzeiten? 
Ja, bitte!“ wird das Ensemble 
„Vox Vallis“ vielseitige Musik aus 
dem Ende des. 20. Jahrhunderts 
vortragen, die unerwartet viele 
harmonische und melodische 
Klänge zu bieten hat. 
Geleitet wird der kleine, aber 
feine Chor von Kristel Neit-
sov-Mauer, die auch solistisch 

singen wird. Seit Jahren leitet 
sie das Ensemble „Vox Vallis“ 
der Talkirchengemeinde, singt 
selbst gerne Kirchenlieder, er-
forscht deren Geschichte und 
Entwicklung und tritt immer 
wieder auch solistisch in der 
Region auf. Beim Konzert in der 
Talkirche wird Cordula Weiß 
den Gesang am Klavier beglei-
ten. Auf dem Programm stehen 
Chorwerke von Markus Pytlik 
und Dieter Golombek, Solo-
gesänge von Karl Jenkins und 
Margaret Rizza sowie beliebte 
Filmmusiken, die vom Klavier 
erklingen. Der Eintritt ist frei, 

Spenden sind willkommen. Da 
die Anzahl der Besucher wegen 
der Corona-Abstandsregeln be-
grenzt ist, ohnedies alle Gäste 
ihre Kontaktdaten und Adresse 
angeben müssen zur Rückver-
folgung etwaiger Infektionen, ist 
eine vorherige Anmeldung un-
ter 06198/8533 oder gemeinde 
@talkirche.de erbeten. Auch 
spontane Gäste sind natürlich, 
soweit der Platz reicht, will-
kommen. Alle Besucher sind 
aufgefordert, bis zum Einneh-
men und beim Verlassen des 
Sitzplatzes einen Mund-Nasen-
Schutz zu tragen.

Samstag, den 19. September 
2020 freiwillig mitgeholfen 
Niedernhausen schöner zu 
machen. Der Actiontag fand in 
Anlehnung an die 72-Stunden-
Aktion des Bundes der Deut-
schen Katholischen Jugend 
statt und wurde vom Jugend-
ausschuss der Pfarrei St. Martin 
Idsteiner Land organisiert. 
Im Vordergrund der Aktion 
stand der Vorgarten des katho-
lischen Kindergartens St. Josef. 
Dieser bestand bis dahin aus-
schließlich aus Steinen. Um 
9:30 Uhr begannen die Teilneh-
merInnen die großen Steine aus 
den Beeten herauszuholen. Die 
bereits eingewachsenen kleine-
ren Steine wurden anschließend 
mithilfe von Spitzhacken, Spa-

ten und fleißigen Hände ausge-
hoben. Währenddessen wurde 
auch ein kaputter Apfelbaum 
im Hof der Kirche Maria Königin 
kleingeschnitten und der Müll 
rund um die Kirche herum auf-
gesammelt. Gegen 13 Uhr gab es 
ein gemeinsames Mittagessen 
aus Brezeln, Fingerfood und 
Würstchen, welches freundli-
cherweise vom Ortsausschuss 
Maria Königin gesponsert wur-
de. Nach einer ausreichenden 
Pause ging es dann weiter. Der 
Boden wurde nun aufgelockert, 
um die Beete mit weiterer Erde 
aufzufüllen. Nachmittags muss-
te noch mal Nachschub an Erde 
und Rindenmulch gekauft 
werden, da sich die Fläche der 
Beete als größer, als gedacht 

entwickelt hat. Mit Muffins und 
Nussecken wurde eine weitere 
Verschnaufpause eingelegt. Die 
Blumen wurden anschließend 
eingepflanzt und die Beete mit 
Rindenmulch bedeckt. Aus der 
ehemaligen Steinwüste des 
Vorgartens entstanden nun vier 
Blumenbeete. Als Andenken an 
diese Aktion wurden Steine mit 
Acrylfarbe bemalt und mit den 
Namen der TeilnehmerInnen, 
sowie dem Motto beschriftet. So 
gestaltet liegen sie nun im Vor-
garten des Kindergartens. 
Der Abschluss des Tages be-
stand aus einem gemütlichen 
Abendessen im Pfarrhof und ei-
ner Andacht, die Kaplan Rinkart 
hielt. Für alle Beteiligten war 
dies ein gelungener Tag, denn 
genügend Spaß kam natürlich 
auch nicht zu kurz. 
Emily Hensel

Freiwillige der Katholischen Pfarrei 
St. Martin Idsteiner Land gestalten 
Kita-Vorgarten neu

Musik zur Marktzeit in der Talkirche: 
„Endzeiten? Ja, bitte!“

Die freiwilligen Helfer/-innen (Bild: Hannah Montz)

Bei der Arbeit  
(Bild: Hannah Montz)

Buchhandlung Sommer

Inh.: Ursula Schüller e.K.
Lenzhahner Weg 8
65527 Niedernhausen

Telefon: 06127-1878
Telefax: 06127-7058548

Mail: buchsommer@t-online.de
www.buchhandlung-sommer.de

Öffnungszeiten 
Montag – Freitag:  9 – 19 Uhr 
Samstag:  9 – 14 Uhr
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Der Fall Nawalny sorgt für eine 
Debatte (auch in den Reihen der 
Niedernhausener Reservisten).
Die Liste von Anschlägen auf 
russische Oppositionelle und 
auch abtrünnige Agenten ist 
lang. 2006 wurde die Journa-
listin Anna Politkowskaja am 
Geburtstag des russischen Prä-
sidenten Putin erschossen. Das 
war zwei Jahre, nachdem ihr – 
wie jetzt Nawalny – auf einem 
innerrussischen Flug schlecht 
wurde und sie in Ohnmacht fiel.
Für Aufsehen sorgte 2009 
der Tod Natalja Estemirowas 
(Menschenrechtsorganisation 
MEMORIAL) – entführt, mit 
Kopf- und Brustschüssen tot 
aufgefunden. 2015 wurde in 
Kreml-Sichtweite Boris Nem-
zow erschossen, er war eins-
tiger Vizepremier und Putins 
prominentester Kritiker. Weni-
ge Monate danach fiel dessen 
Berater Wladimir Kara-Mursa 
ins Koma – 2018 wurde Piotr 
Wersilow (Mitglied der Protest-
gruppe „Pussy Riot“ mit Vergif-
tungssymptomen später in der 
Berliner Charité behandelt.
Unter den Überläufern war in 
2006 Alexander Litwinenko 

(vom FSB zum brit. M 16), der 
an einer Vergiftung mit dem 
Strahlengift Polonium 210 ver-
starb. Im März 2018 folgte Ser-
gej Skripal – auch er war wie 
Nawalny mit einem Kampfstoff 
der Nowitschok – Gruppe in Be-
rührung gekommen.
Nun ist für den CSU-Vize Man-
fred Weber eindeutig: „Präsi-
dent Putin versteht leider nur 
die Sprache der Macht und des 
Geldes“- für FDP-Chef Lindner 
ist „ein Regime, das Giftmorde 
organisiert“, kein Partner für 
große Kooperationsprojekte.
So war die Diskussionsrunde 
der Niedernhausener Reservis-
ten in sich nicht minder einig, 
den Fall Nawalny und die Erd-
gasleitung Nord Stream 2 in Ver-
bindung zu bringen. Die deut-
sche Energiesicherheit dürfe 
nicht gefährdet werden meinte 
das eine Lager, indes die Ande-
ren von der Furcht vor dem ame-
rikanischen Gas, gefördert nach 
offensichtlich Umwelt-schädi-
genden Methoden sprach. 
Eine teilweise recht emotional 
geführte Diskussion, die zum 
Nachdenken animiert.
Michael Rodschinka

Niedern hausener Reservisten Kameradschaft

Der Fall Nawalny

Sprechstunde der „Gleichstellungsbeauftragten“  
der Gemeinde Niedernhausen

Die „Gleichstellungsbeauftrag-
te“ der Gemeinde Niedernhau-
sen, Frau Franziska Meyer-Kün-
nell, hält Sprechstunden ab.
Die nächste Sprechstunde fin-
det – nach vorheriger Termin-
vereinbarung – statt am: 

Dienstag, 06.10.2020, 
von 14.30 bis 16.00 Uhr 
im Rathaus Niedernhausen, 
Wilrijkplatz, Zimmer 204 
(Sozialraum, 2. OG), 
oder telefonisch unter der Ruf-
nummer 06127 79946. 

Haben Sie dringenden Ge-
sprächsbedarf außerhalb der 
regulären Sprechstunden, 
dann rufen Sie bitte bei der Ge-
meindeverwaltung die Num-
mer 06127 903-132 an. Dort hilft 
man Ihnen gerne weiter.

Senioren-
Veranstaltungs-

kalender
Sonniger Herbst
02.10.2020 – 18.00 Uhr  
Kegler-Stammtisch
07.10.2020 – 9.30 Uhr  
Senioren-Gymnastik
08.10.2020 – 15.30 Uhr  
Seniorentanz
08.10.2020 – 18.00 Uhr 
Stammtisch

Selbsthilfegruppe  
Alte Schule Königshofen
06.10.2020 – 15.00 Uhr  
Gymnastik 

Bitte beachten Sie die Corona-
Vorsichts maßnahmen! 
Bleiben Sie gesund!

Information über die  
Gruppen Tel. 06127-7057934

mailto:gemeinde@talkirche.de
http://www.talkirche.de
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In Zeiten von Corona ist es ge-
rade für eine Organisation wie 
dem Deutschen roten Kreuz, 
die sich der Hilfe von Men-
schen verschrieben hat eine 
besondere Situation. Denn zu 
einer Blutspende treffen sich 
entsprechend viele Menschen. 
Das DRK Niedernhausen dis-
kutierte zunächst intern darü-
ber, die Blutspendetermine in 
diesem Jahr ausfallen zu lassen. 
Nach dem Wiederanlauf der 
Krankenhäuser war aber klar, 
dass die Spenden dringend ge-
braucht werden und wir uns 
überlegen mussten, wie wir in 
dieser Situation eine brauchba-
re Alternative anbieten können. 
Die üblichen Schulräume, die 
wir sonst benutzen sind aktuell 
nicht nutzbar, einmal sind tags-
über die Schüler in den Räumen 
und müssen entsprechend ge-
lüftet werden, andererseits ist 
für die Blutspender am Abend 
die Räumlichkeit einfach zu be-
engt. Deshalb haben wir unser 
gesamtes Konzept erstmalig 
zum Blutspendetermin am 15.6. 
umgestellt und durften und 
dürfen mit freundlicher Unter-
stützung von Landrat Frank 
Kilian und der Schulleitung der 
Theißtalschule die Sporthalle 
der Schule für Blutspendeter-
mine nutzen. Wir möchten uns 

hiermit ganz herzlich dafür be-
danken, dass es möglich wurde 
die Halle für diesen Zweck zu 
belegen. Am 21.9. hatten wir 
nun unseren zweiten Termin 
unter Coronabedingungen und 
konnten unser Konzept weiter 
ausfeilen. Leider können wir 
aus hygienischen Gründen ak-
tuell keine Verpflegung nach 
der Spende anbieten, Getränke 
ausgenommen. Das Eintreffen 
der Spender in Gruppen zu 
Terminen im 15min Abstand 
hat sich als exzellente Lösung 
erwiesen und die Spendenak-
tion wurde dadurch sehr ent-
zerrt. Wartezeiten für Spender, 
die es früher gab, sind fast nicht 
eingetreten. Das Wetter hat zu-
sätzlich die Aktion unterstützt 
und so konnten die Türen weit 
zum Lüften geöffnet werden. 
Die volle Ausnutzung der Drei-
felder-Halle half uns zusätzlich, 

Empfang, Registrierung, Arzt-
gespräch, Spende und Ruhebe-
reich weit auf die Halle zu vertei-
len. Wir möchten uns auch bei 
den betroffenen Vereinen für ihr 
Verständnis bedanken, dass an 
diesem Abend ihre Trainings-
termine ausgefallen sind. Wie 
wir hörten, hat ein Verein an 
diesem Abend kreativ deshalb 
eine Walking-Runde veranstal-
tet. Der nächste Blutspendeter-
min wird wieder in der gleichen 
Halle stattfinden und wir bitten 
vorab auch schon mal dafür für 
Verständnis. Zum letzten Spen-
determin kamen 141 Spender, 
fast alle möglichen 15min Ter-
mine wurden gebucht. Ma-
ximal können wir an einem 
Blutspendeabend 150 Spender 
betreuen. 32 Erstspender hatten 
sich gemeldet und wurden an-
genommen. Auszeichnungen 
konnte vergeben werden an 

Andrea Koppermann und Su-
sanne Böhm, jeweils für die 10. 
Spende. Und bemerkenswert, 
was uns zu einem Termin noch 
nicht passiert ist, waren dreimal 
die 100. Spende von Hartmut 
Arndt, Horst Brunke und Thors-
ten Puff. Die Auszeichnungen 
durften leider nicht direkt über-
reicht werden und müssen den 
Spender zugeschickt werden.
Der nächste Blutspendetermin 
ist der Montag, 16. November 
2020, eben in der Sporthalle der 
Theißtalschule. Das DRK Nie-
dernhausen hofft auf eine rege 
Beteiligung.

Besondere Blutspendeaktion in Niedernhausen

Blick in die Sporthalle mit der Blutspende und dem nötigen Abstand

Pressemitteilung der SPD Niedernhausen

Aktiv für Klima- und Trinkwasserschutz
Die SPD Niedernhausen startet 
in den Kommunalwahlkampf 
2021: Am Donnerstag, den 8. 
Oktober 2020 präsentiert der 
SPD-Vorstand die Schwerpunk-
te des Wahlprogramms 2021 mit 
dem Titel „Gesunde Zukunft – 
starkes Niedernhausen“. Dazu 
erklärt der Vorsitzende Tobias 
Vogel: „Wir verstehen die Dür-
resommer der vergangenen 

Jahre als unmissverständlichen 
Handlungsauftrag für wirkungs-
volle Maßnahmen in den Klima- 
und Trinkwasserschutz.“ 
Als konkrete Beispiele schlägt 
die SPD vor, dass Niedern-
hausen bereits 2025 die selbst 
gesteckten Klimaschutzziele 
erfüllt und dass die Gemeinde 
Investitionen in private Regen-
wassernutzungsanlagen stark 

bezuschusst, um das kostbare 
und knapper werdende Trink-
wasser zu schützen. Weitere 
Themenfelder sind der Lärm-
schutz im Straßenverkehr, 
Verbesserungen in der Takt-
frequenz der Buslinien und wir-
kungsvolle Konzepte für bezahl-
baren, guten Wohnraum in den 
Entwicklungsflächen Farnwiese 
und „Frankfurter Straße II“. 

SPAR CAR EPPSTEIN
Flughafen & Krankenfahrten
Niedernhausen zum F-Flughafen 38 €
Sie erreichen uns rund um die Uhr!
Tel.: 06198.5884966. 06198.5881688

Online buchen! www.sparcar-eppstein.de

Gleich 14 „Feuerfüchse“ aus 
dem Löschverband Oberseel-
bach-Lenzhahn haben sich jetzt 
mit Geschick und Können das 
begehrte Kinderfeuerwehr-Ab-
zeichen „Tatze“ ergattert. Dabei 
mussten die Dreikäsehochs im 
Alter von sechs bis neun Jahren 
am Feuerwehrgerätehaus in 
Oberseelbach unter anderem 
mit Wasser aus dem Schlauch 
der Kübelspritze wie auf dem 
Rummel Wasserflaschen tref-
fen, was den Nachwuchskräften 
einen Heidenspaß machte.
Da es in diesem Jahr Corona-be-
dingt leider nicht möglich war, 
eine große Veranstaltung mit 
allen Niedernhausener Kinder-
feuerwehren durchzuführen, 
konnte jede Kinderfeuerwehr 
die Abnahme des Tatze-Abzei-
chens diesmal in ihren eigenen 
Reihen durchführen. Daher 
hatten die Leiter und Betreuer 
der „Feuerfüchse“ vom Lösch-
verband Oberseelbach-Lenz-
hahn beschlossen, dies am 
Mittwoch, 23. September, zu 
machen. Bereits im Vorfeld wa-
ren die Kinder bei den wenigen 
Übungen nach dem Lockdown 
gut auf die anstehenden Auf-

gaben vorbereitet worden. Aber 
als dann jetzt der große Tag für 
die Kleinen kam, da waren doch 
alle verständlicherweise sehr 
aufgeregt. In fünf Aufgabenbe-
reichen galt es, altersgerechte 
feuerwehrspezifische Aufgaben 
aus verschiedenen Themen-
bereichen zu lösen. So wurde 
unter anderem das Verhalten 
im Notfall, der richtige Umgang 
mit dem Feuer oder das Legen 
von Feuerwehrknoten abge-
fragt und geprüft. Am meisten 
Spaß hatten sicher alle mit der 
Team-Aufgabe, bei der mit dem 
Schlauch und Wasser aus der 
Kübelspritze einige Flaschen 
getroffen werden mussten.

Von den 18 Feuerfüchsen konn-
ten diesmal 14 Feuerfüchse da-
bei sein. Und alle haben ihre Tat-
ze mit Bravour bestanden! Mit 
leuchtenden Augen nahmen 
sie anschließend die ersehnten 
Urkunden und Anstecker entge-
gen, zudem ein kleines Tütchen 
mit süßen Leckereien. Zum Ab-
schluss gab es zudem noch ein 
Stück vom selbstgebackenen 
Feuerfüchse-Kuchen, ehe alle 
stolz nach Hause gingen. Für 
die vier Kinder, die diesmal aus 
terminlichen Gründen leider 
nicht dabei sein konnten, soll es 
möglichst einen Nachholtermin 
geben.
Karina Wendland

Schlaue Feuerfüchse ergattern sich mit 
Spritzwasser die begehrte „Tatze“

Oberseelbach

Der ASB Landesverband Hes-
sen e.  V. – Regionalverband 
Westhessen schließt zum 31. 
Oktober 2020 seine Sozialstati-
on in Niedernhausen. Für eine 
große Anzahl der betroffenen 
Kunden sowie für die Mitarbei-
tenden bestehen grundsätz-
lich Möglichkeiten, in andere 
Einrichtungen der Region zu 
wechseln. Zu der Schließung 
gibt es trotz umfangreicher Be-
mühungen um eine andere 
Lösung keine Alternative. Vom 
ASB RV Westhessen wurden 
umfangreiche Anstrengungen 
unternommen, um die Station 
zu erhalten. So sind bereits vor 
einiger Zeit Leitungsfunktio-
nen zusammengelegt worden, 
um dem Personalmangel zu 
begegnen. Zudem wurde unter 
anderem die Option einer Über-
nahme und Weiterführung der 
Sozialstation durch andere Trä-
ger geprüft. Leider haben alle 
diese Maßnahmen und Lösun-
gen den Erhalt der Station nicht 
sicherstellen können. Der ASB 
RV Westhessen hat bereits mit 
anderen in der Region ansässi-
gen Pflegediensten gesprochen 
und in diesen Gesprächen für 
die meisten betroffenen Kun-
den gute Möglichkeiten für die 
Übernahme ihrer Versorgung 
schaffen können. Der Verband 
unterstützt die Kunden indi-
viduell bei der Suche und An-
sprache der für sie jeweils am 
besten passenden Einrichtung. 
Die Mitarbeitenden und Kun-
den wurden bereits über die 
Entwicklung informiert. Die 
Rettungswache einschließlich 

Notarztstation sowie der 1. Be-
treuungszug im Katastrophen-
schutz bleibt bestehen. Die 

Schließung betrifft auch nicht 
unser Versorgung mit Essen auf 
Rädern und den Hausnotruf.

ASB schließt Sozialstation in Niedern-
hausen zum 31. Oktober 2020

...überall reichlich Parkplätze !
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PÖffnungszeiten: Mo. bis Sa. 9.00 – 20.00 Uhr

Wochenend-
Aktion!!!
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069-30 850 850
www.schluckspecht-getraenke.de

Niedernhausen
Frankfurter Str. 5--7

(zwischen PENNY und ALDI)
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Do.+Fr. 1.+2. Oktober

18,9918,99
Top-Preis!Top-Preis!

Tegernseer 
hell 20 x 0,5/24 x 0,33 l-Fl., 

Pfd. 3,10/3,42  € 1,90/2,40/l

4.99
TOP-PREIS! 

Elisabethen 
Mineralwasser, 

versch. Sorten 
12 x 1,0 l-PET-Fl.,

Pfd. 3,30  € 0,42/l

5,995,99
Top-Preis!Top-Preis!8,998,99

Top-Preis!Top-Preis!

Adelholzener 
Apfelschorle, Rote Schorle, 

Bleib in Form Sunny Orange, Bleib in 
Form Zitrone, Bleib in Form Cool Lemon, 
Bleib in Form Grapefruit 12 x 0,75 l-Fl. 
(Glas), Pfd. 3,30 € 1,00/l

9,999,99
Top-Preis!Top-Preis!

0,990,99
EinzelflascheEinzelflasche

alle 6 Sorten!

Fritz Kola, Misch-
masch, Kola zuckerfrei, Orange, 
Zitrone, Bio Rhabarberschorle 

10 x 0,5 l-Fl., Pfd. 0,15/3,00  € 2,00/l

Schöfferhofer
Weizen, versch. Sorten 

20 x 0,5 l-Fl., Pfd. 3,10  € 1,30/l

12.99
TOP-PREIS! 

Adelholzener 
Natürliches Mineralwasser,       
Classic, Sanft, Naturell, 
Extra Still 12 x 0,75 l-Fl. (Glas),       
Pfd. 3,30  € 0,67/l

Anzeige Niedernhausener KW40 2020.qxp_Layout 1  28.09.20  17:42  Seite 1

König Pilsener 
20 x 0,5 l/24 x 0,33 l-Fl., Pfd. 3,10/3,42 
€ 1,00/1,26/l

9.99
TOP-PREIS! Exklusiv bei uns!

16,9916,99
Top-Preis!Top-Preis!

Ab sofort!

Die Schluckspecht-
Oktoberfest-

Bierkiste

je 5x
4 versch. Sorten 

Oktoberfestbier: Paulaner, Spaten, 
Hofbräu, Löwenbräu 20 x 0,5 l-Fl., 

Pfd. 3,10  € 1,70/l

plus
1 Original
Hofbräu 

Oktoberfestseidel 
(1,0 l)

gratis!
16,16,16,16,16,

Ab sofort!5x5x5x5x5x5x5x5x
5x5x5x5x

5x

Anzeige Niedernhausener KW37 2020.qxp_Layout 1  07.09.20  15:48  Seite 1
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Das Grundbuch ist ein öf-
fentliches Register, in dem die 
Grundstücke, grundstücksglei-
chen Rechte, wie Wohn-/Teil-
eigentum und Erbbaurechte 
eingetragen sowie deren Eigen-
tumsverhältnisse und die damit 
verbundenen Belastungen ver-
zeichnet sind.
Das Grundbuch genießt gem. 
§ 829 BGB „öffentlichen Glau-
ben“. Das bedeutet, dass ein gut-
gläubiger Erwerber eines dort 
eingetragenen Bestands sich 
auf die verzeichneten Angaben 
dazu verlassen kann.
Aber Achtung: dies bezieht sich 
nicht auf die Grundstücksgrö-
ße, hierzu sollte das Liegen-
schaftskataster eingesehen oder 
ein Auszug daraus eingeholt 
werden. Einsichtnahme in das 
Grundbuch wird nur gewährt, 
wenn berechtigtes Interesse be-
steht, das ggfs. nachzuweisen ist. 
Berechtigtes Interesse zur Ein-
sicht haben uneingeschränkt die 
Eigentümer und alle im Grund-
buch eingetragenen Rechtsin-
haber sowie Notare zur Amts-
hilfe – z. B. bei kaufvertraglichen 
Vorhaben. Diese Maßnahme 
dient dem Schutz der Vermö-
gens- und Schuldverhältnisse, 
die ansonsten für jedermann 
sichtbar wären.

Das Grundbuch besteht – ne-
ben dem Bestandsverzeichnis 
– aus drei Abteilungen: 
I. Abteilung: Eigentümerver-
hältnisse – hier ist verzeichnet, 
wer Eigentümer ist. Es kann sich 
dabei z. B. um eine oder mehre-
re Personen, eine Erbengemein-
schaft oder auch eine Trägerge-
sellschaft handeln.
II. Abteilung: Lasten und Be-
schränkungen – wie Grund-
dienstbarkeiten beschränkt per-
sönliche Dienstbarkeiten, dazu 
gehören auch Nießbrauchrech-
te, sowie Verfügungsbeschrän-
kungen. Die wohl allgemein 
bekannteste Verfügungsbe-
schränkung ist die Vormerkung 
zur Sicherung des Anspruches 
auf Eigentumsverschaffung, 
auch Auflassungsvormerkung 
genannt. Diese wird üblicher-
weise im Kaufvertrag verein-
bart und gelangt daraufhin im 
Grundbuch zur Eintragung. Sie 
dient der Sicherung des Käufers 
bis zur Eigentumsumschrei-
bung auf ihn im Grundbuch. In 
der Regel ist die Eintragung der 
Auflassungsvormerkung eine 
der Zahlungsvoraussetzungen 
für den Kaufpreis.
III. Abteilung: Grundpfand-
rechte – Grundschulden und 
Hypotheken.

Die rechtswirksame Reihenfol-
ge der Rechte in den Abteilungen 
II und III des Grundbuches wird 
als Rangfolge bezeichnet und 
richtet sich grundsätzlich zu-
nächst nach der Reihenfolge de-
ren Eintragung. Über sog. Rang-
bestimmungen – „mit Vorrang 
vor“, „mit Gleichrang zu“ – kön-
nen Veränderungen dieser Rang-
folge getroffen werden, die na-
türlich ebenfalls im Grundbuch 
eingetragen werden müssen. Es 
kann auch ein Rangvorbehalt 
vereinbart und eingetragen wer-
den. Damit wird eine vorrangige 
Eintragung eines anderen Rechts 
vor einem zeitlich früher einge-
tragenen Recht ermöglicht. Eine 
besondere Eigenart des Grund-
buchs besteht darin, dass Lö-
schungen im Grundbuch durch 
Unterstreichung des gelöschten 
Rechts und dem Löschungsver-
merk „ gelöscht am …“ erfolgen 
und nicht durch Entfernung aus 
dem Grundbuch. Damit soll ge-
währleistet werden, dass alle 
Entwicklungen des Grund-
buchbestands dauerhaft nach-
vollziehbar sind. Die grund-
buchliche Situation beurteilen 
und erklären zu können, ist ein 
wichtiger Beratungsbaustein, 
den wir unseren Kunden gern 
zu Gute kommen lassen.

Gärtners Immobilien-Tipp
Wissenswertes über das Grundbuch

www.gaertnerimmobilien.de 

Eine aktuelle Umfrage zeigt, 
dass Corona kaum Auswirkun-
gen auf das Sparverhalten der 
Deutschen hat. Das Erstaun-
liche: Obwohl die Befragten 
davon ausgehen, dass sich die 
Wirtschaftslage in Deutschland 
eintrübt, glauben die meisten, 
dass sich für ihre Finanzen 
nichts ändert. Ein Irrglaube. 
Die Covid-19-Pandemie kann 
die deutschen Sparer nicht er-
schüttern. In einer Umfrage 
des Fondsanbieters Union In-
vestment gehen 69 Prozent der 
Teilnehmer davon aus, dass sich 
trotz der Krise an ihren eige-
nen finanziellen Verhältnissen 
nichts ändert. Konsequenter-
weise blieben die Befragten da-
her ihrer bisherigen Geldanlage 
treu. Fast zwei Drittel haben 
nicht vor, Geld umzuschich-
ten. Im Vergleich zu den Ergeb-

nissen der Union-Umfrage im 
zweiten Quartal 2020 zeigt sich 
aber Erstaunliches: Trotz anhal-
tender Miniverzinsung steigen 
Anlageformen wie Fest- oder 
Termingelder sowie festverzins-
liche Wertpapiere in der Gunst 
der Befragten. Diese wieder stei-
gende Beliebtheit von sicheren, 
aber völlig unrentablen Anlage-
formen ist eigentlich irrational, 
weil sie nicht zu den wirtschaft-
lichen Einschätzungen der Be-
fragten passt. Fast zwei Drittel 
der Umfrageteilnehmer rech-
nen mit einer Verschlechterung 
der gesamtwirtschaftlichen 
Lage. Folgerichtig bleiben auch 
die Marktzinsen nahe dem Null-
punkt, und daher wird sich auch 
an der Rentabilität von Zinsan-
lagen nichts ändern. Doch das 
scheint die deutschen Spar-
weltmeister nicht zu kümmern 

– oder sie wissen es nicht besser. 
Aber wie sollten sie auch?
Im Laufe des Lebens lernt jeder, 
wie man ein Bankkonto eröff-
net, eine Steuererklärung aus-
füllt – und vor allem, wie man ei-
nen Facebook-Account anlegt. 
Aber den genauen Unterschied 
zwischen Zinsen und Rendite 
können die wenigsten erklären. 
Noch düsterer wird es, wenn es 
um Wirkungszusammenhänge 
in der Wirtschaft oder am Kapi-
talmarkt geht. Hier wäre eigent-
lich mehr „Financial Education“ 
(Finanzielle Allgemeinbildung) 
dringend nötig. Oder sprechen 
Sie mit Ihrem Finanzberater.
Hinweis in eigener Sache: Ab 
sofort Beratung auch im Germa-
nenweg 30 (Schäfersberg) und 
im Laufe des IV. Quartals 2020 
ausschließlich in den neuen Ge-
schäftsräumen.

Finanzkonzepte Dietmar Rehwald GmbH
In Deutschland fehlt fundiertes  
Finanzwissen

www.finanzkonzepte-rehwald.de

Der alte Kirchturmhahn erzählt

Die Jugendherberge von  
Niedernhausen
Ich stand gerade ein Jahr auf 
meinem Arbeitsplatz auf dem 
Kirchturm der alten Katholi-
schen Kirche, als ich Anfang 
1886 große Bewegungen süd-
östlichen von meinem Standort 
feststellte. Mehrere Menschen, 
auch einige mit Pferdegespan-
nen, versammelten sich dort und 
palaverten eifrig hin und her. Ich 
vermutete sofort, dass dort in 
Nähe des Hirschborns ein Haus 
gebaut werden soll. Wie ihr euch 
schon denken könnt, war es tat-
sächlich das schöne Haus mit 
den roten Backsteinen, das ihr 
heute, wenn ihr vom Gewerbe-
gebiet kommt, rechts am Wald-
rand seht. 
Heute will ich Euch über eine 
Episode von der Nutzung des 
Hauses zwischen 1950 und 
etwa 1968, das Niedernhausen 
im Taunus in fast ganz Europa 
bekannt machte, berichten. Der 
Herbergsverband hatte dieses 
Haus käuflich von der Firma 
Ersenin erworben und rund 
weitere 15000  DM investiert, 
um die früheren Werkräume 
zu schönen Aufenthaltsstuben 
für die Jugend umzugestalten. 2 
Tagungsräume, 6 Schlafstuben 
mit 84 Betten und 3 Waschräu-
men mit modernen Toiletten-
anlagen standen den Wander- 
vögeln zur Verfügung, wo sie 
Ruhe und Erfrischung finden 
konnten. Im Dachgeschoss war 
es möglich Notbetten aufzu-
stellen, so dass dann etwa für 
150 Jungen und Mädchen Über-
nachtungsmöglichkeiten ge-

boten werden konnten. An der 
westlichen Fassade prangte auf 
weißem Hintergrund von wei-
tem sichtbar, das weltbekannte 
Monogramm, DJH. Meistens 
in der Zeit zwischen Juni und 
Ende September hatte die Stadt 
Wiesbaden ein Dauerlager für 
60 Kinder bei einem Tagessatz 
von 2,80 DM, pro Kind gebucht. 
Wollte man für eine Nacht die 
müden Glieder ausstrecken, so 
kostete dies für Jugendliche 40 
Pfennig und für Erwachsene 80 
Pfennig. Bereits kurz nach der 
Eröffnung 1951 konnte der Her-
bergsvater Glaser eine Gruppe 
von 44 Engländern aus Liver-
pool begrüßen und1955 konnte 
die neue Herbergsmutter Hed-
wig Mollow, die aus Lauenburg 
bei Danzig stammte, sogar 105 
junge Schwedinnen aus Wan-
nersborg in Empfang nehmen.
1959 übernahmen Karl Amberg 
und seine Frau die Herberge. 
1965 lastete die Verantwortung 
jedoch allein auf den Schultern 
der Herbergsmutter, da sie ihren 
von vielen Gästen verehrten 
und geschätzten Mann plötz-
lich nach einer heimtückischen 
Krankheit verloren hatte. Die 
im Flur aushängende Hausord-
nung besagte, dass um 7 Uhr ge-
weckt wurde. Eine Stunde später 
hieß es „Kaffee holen“. Vorher 
sind die „Betten zu bauen“, Stu-
ben auszufegen und, wenn nö-
tig, auch Treppen zu putzen.
Mittagessen um 12 Uhr. Von 13 
bis 15 Uhr war für Erholungskin-
der Mittagsruhe. Danach gab es 

Milch und Kaffeestückchen. Um 
18 Uhr wurde schon das Abend-
essen für die „Kleinen“ aufgetra-
gen, während sich die Größeren 
in dem großen Park noch tum-
melten. Um 22 Uhr aber war 
„Zapfenstreich“!
Übrigens haben einige junge 
Burschen aus Niedernhausen 
in dieser Zeit Brieffreundschaf-
ten mit den Mädchen aus der 
Jugendherberge geschlossen. 
Ein junges Mädchen davon, aus 
Neuenhain im Taunus stam-
mend, wurde später eine sehr 
bekannte Hürdenläuferin und 
nahm an den Olympischen 
Spielen 1972 in München teil.
Wehmut kommt bei mir als alter 
Hahn auf, wenn ich an die schö-
nen, meistens in der Abenddäm-
merung zum Klang mancher Gi-
tarren gesungenen Wander-und 
Fahrtenlieder denke. Auch der 
Schmiedemeister Schäfer und 
seine Frau, die mir nach mei-
nem Abschuss vom Kirchturm 
Unterkunft in ihrem Hof gaben, 
waren oftmals gerührt von den 
schönen Gesängen. Aber neben 
all den internationalen Gästen 
der Jugendherberge in Niedern-
hausen/Ts. möchte ich Euch 
noch einen Postkartengruß von 
einem kleinen Bub aus dem 
Odenwald an seine Eltern zei-
gen. Obwohl ich doch sehr den 
hessischen Dialekt liebe und 
verstehe, fiel es auch mir schwer, 
den Gruß, den mir mein Betreu-
er vorlas, sofort zu kapieren. Aus 
Gründen des Datenschutzes wie 
man das heute nennt, hat mein 
Betreuer die Anschrift und den 
Namen auf der Karte verdeckt. 
Man weiß ja nicht, was aus dem 
kleinen Schreiber geworden 
ist. Vielleicht eine bekannte 
Person? Also auf, und vergnügt 
Euch mit den wenigen Zeilen.
In diesem Sinne zwitschere ich 
Euch in Gedanken ein altes 
Wanderlied zu. Welches es ist, 
könnt ihr euch ja ausdenken. 
Bis bald und dann Näheres zur 
Villa mit ihrem damals großen 
einladenden Parkgrundstück 
und seinen interessanten Be-
wohnern.
Euer alter Hahn aus dem schö-
nen Taunus.

aufgeschrieben von Ulrich Petri, Niedernhausen/Wehen

Der Verteidiger Deiner Freiheit
Es gibt in diesem Jahr eine histori-
sche Chance für Niedernhausen, 
nämlich die vielen Stromleitun-
gen ganz aus dem Ort heraus zu 
bekommen. Wenn die Bundes-
netzagentur eine Entscheidung 
zugunsten der Ultranet-Umge-
hung „D3“ beschließt, werden 
alle drei großen Leitungsbündel 
aus dem Ort heraus verschwenkt. 
Vorbei wäre das dauernde Knis-
tern, die Angst vor der elektroma-
gnetischen Strahlung, und viele 
freiliegende und Kabel-befreite 
Grundstücke böten der Gemein-
de enormes Entwicklungspoten-
tial. Bis dahin ist es aber noch 
ein weiter Weg, und die örtliche 
Bürgerinitiative kämpft tapfer für 
dieses große Ziel. Ich habe vor 
wenigen Tagen versucht, bei der 
Bundesnetzagentur einen Ge-
sprächs-Termin zu bekommen, 

gemeinsam mit Vertretern der 
BI, welcher uns aber verwehrt 
wurde. Die Firma Amprion, die 
am liebsten die alten Leitung-
strassen dauerhaft weiter nutzen 
möchte, geht dort jedoch weiter-
hin ein und aus. Das lässt keine 
ausgewogene Entscheidung der 
Bundesnetzagentur befürchten ! 
Ich habe daher diese Woche den 
Bundeswirtschaftsminister an-
geschrieben, ihn erinnert an sei-
ne Versprechen, welche er vor ei-
nem Jahr hier in Niedernhausen 
abgegeben hatte, und appelliert 
an seine Kontroll-Funktion der 
Bundesnetzagentur gegenüber. 
Wir bleiben am Ball und erhöhen 
den Druck, damit unser gemein-
sames Ziel erreicht wird, und die 
Bemühungen der vielen Aktiven 
hier im Ort am Ende nicht um-
sonst waren.

alexander.mueller@bundestag.de

Alexander Müller
ist Mitglied des Deutschen Bun-
destages und führt die FDP-
Fraktion in der Gemeindever-
tretung Niedernhausen. 
Sie erreichen ihn unter: alexan 
der.mueller@bundestag.de, in 
den sozialen Netzwerken unter 
alexmuellerfdp

– Anzeige –

Vom Profi entfleckt, schonend gereinigt und perfekt gebügelt!

Wiesbadener Straße 3, 65527 Niedernhausen, Telefon 06127-3374
Auf dem Haarbau 3, 65510 Hünstetten-Görsroth, Telefon 06126-9570820

Wir reinigen und bügeln im Stundentakt.
Qualität und Service werden bei uns großgeschrieben.

Teppichreinigung, Wäscheservice, Lederspezialreinigung,
Oberbettenreinigung, Hemdenservice und vieles mehr … 

www.mueden-textilpflege.de

Katzen haben sich wegen dort 
vorkommenden Mäusen gerne 
in Kellergewölben und in Wein-
kellern aufgehalten. Dort ließ 
sich die Katze auf den Weinfäs-
sern nieder, um nach Mäusen 
Ausschau zu halten. Und zwar 
immer auf dem besten Fass. Wa-
rum das? Während die Katze dort 

sitzt und lauert, schleckt sie beim 
Spundloch die Tropfen weg, die 
beim Entnehmen des Weines 
dort verschüttet wurden. Und 
dieses Fass, das die Katze sich 
ausgesucht hat, musste wohl den 
besten Wein enthalten. So die 
Geschichte, von der sich u. a. die 
schwäbische Redewendung an-

leitet „Gib mir vom selbigen Wein, 
wo die Katz drauf sitzt.“ 
Diese bildhafte Geschichte hat 
sich in viele Weinkeller übertra-
gen und kann auch heute noch 
vereinzelt entdeckt werden: 
Früher setzte man gerne eine 
Katzenfigur auf das beste Fass, 
um dieses zu kennzeichnen und 
zu ermahnen: Damit sich das 
Personal bzw. das Gesinde bloß 
nicht von diesem besten Tropfen 
abzapften … 
Da bei uns keine Tiere im Re-
gal sitzen, beraten wir selbst 
– persönlich und individuell. 
Und empfehlen gerne mal den 
Montepulciano LUPUS, einen 
Winkeler HASENsprung oder 
den Gin Schrödigers KATZE  ... 
Cheers!

Michaels Wein-Blog

Die Kellerkatze

Monatliches  
Wein-Knowhow von 

vinodellacasa.de

http://www.gaertnerimmobilien.de 
http://www.finanzkonzepte-rehwald.de
mailto:alexander.mueller%40bundestag.de?subject=
http://www.vinodellacasa.de
http://www.vinodellacasa.de
http://www.vinodellacasa.de
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Seit nunmehr 39 Jahren laden 
Jianni und seine Frau Panagiota 
Kollios in ihr Restaurant „Dio-
nysos“ im Lenzhahner Weg ein. 
Nun wird das Restaurant zu 
Anfang Oktober für immer ge-
schlossen sein. Leider, bedauert 
Jianni, sei das erforderlich, weil 
seine beiden „Kinder“ ihren 
eigenen Beruf ausüben wol-
len und damit an einer Über-
nahme und der Nachfolge für 
„Dionysos“ in der griechischen 
Gastronomie kein Interesse ha-
ben. Traurig um so mehr, wie 
Jianni erzählt, dass bereits sein 
Vater in der Heimatstadt der 
Familie Kollios, in Korinth in 
der Provinz Achaia im Süden 
Griechenlands, eine Taverne/
Restaurant betrieb, in dem Jian-
ni alle notwendigen Kenntnisse 
eines gastronomischen Gastge-
bers erlernte. Bereits vor rund 50 
Jahren kam Jianni Kollios nach 
Deutschland und machte sich 
zunächst in Bad Homburg mit 
einem Restaurant selbstständig. 
Mit dem Restaurant „Dionysos“ 
kam er mit seiner Familie im 
Jahre 1987 nach Niedernhau-
sen. Seit dieser Zeit hatte seine 
Küche mit den griechischen 
Spezialitäten einen ausgezeich-
neten Ruf. Panagiota Kollios 
stand in der Küche und war mit 
ihrer Kochkunst für das leib-

liche Wohl der Gäste bemüht, 
Jianni „draußen“ zuständig, wie 
er lächelt – für den Service und 
einem herzlichen Willkommen 
seiner Gäste, denen er täglich, 
freundlich mit persönlichen 
Worten, sein Angebot von fri-
schem Fisch aus der Küche 
empfahl. Übrigens ist Dionysos 
in der griechischen Götterwelt 
der Gott des Weines, der Freude, 
der Trauben, der Fruchtbarkeit, 
aber auch des Wahnsinns und 
der Ekstase. Dass diese Eigen-
schaften irgendwie zusammen-

hängen, haben die alten Grie-
chen in ihrer Mythologie wohl 
erkannt und ihrem Gott des 
Weines diese Abhängigkeiten 
angehängt. Nicht nur mit Lei-
denschaft Gastgeber im Diony-
sos war Jiannis Kollios, sondern 
auch Gärtner. Mit dieser grü-
nen Hand hat er den Vorplatz 
vor seinem Restaurant in einen 
lauschigen Garten verwandelt. 
Unter Büschen, Bäumen und 
blühenden Gewächsen saß man 
da gerne an warmen Sommer-
abenden mit den Weinreben, 
die im Frühherbst mit ihren 
hängenden Trauben fast auf 
den Tisch hingen – ähnlich wie 
in den griechischen Tavernen 
seiner Heimat. Dem Gärtnern, 
so sagt Jianni schmunzelnd, 
werde er im Ruhestand mehr 
Zeit und Hingabe in seinem 
Garten widmen. Und sich mehr 
um seine 4 Enkel kümmern 
können. Hier in Deutschland – 
trotz der kalten Winter – werde 
er bleiben, hier lebe seine Fa-
milie, begründet er das. Nur ab 
und zu zur Verwandtschaft nach 
Griechenland reisen. Die bunte 
Gastronomie in Niedernhausen 
wird durch das Ende von „Dio-
nysos“ ärmer.
Eberhard Heyne

Dionysos schließt zum Oktober

Das griechische Restaurant Dionysos  
im Lenzhahner Weg 28 schließt  

zum 1. Oktober 2020.

Seit über 39 Jahren konnte die Familie Jianni und 
Panagiota Kollios ihre Gäste mit kulinarischen Spe-
zialitäten aus Griechenland bewirten. Nun wollen wir 
uns bei unseren vielen Gästen für ihre jahrelange 
Verbundenheit und Treue sehr herzlich bedanken. Es 
hat uns sehr viel Freude gemacht, für unsere Gäste, 
die zu einem großen Teil Freunde geworden sind, da 
zu sein und griechische Gastfreundschaft zu zeigen.

Ihre Familie Jianni und Panagiota Kollios

 – Mazda Technologiewochen 
vom 25.9. bis 11.10.2020 im 
Autohaus Paul Weiss GmbH 
& Co. KG

 – Handelspremiere für den 
vollelektrischen Mazda MX-
30 (kombinierter Strom-
verbrauch nach NEFZ: 17,3 
kWh/100 km; CO

2
-Emissio-

nen: 0 g/km)
 – Eine Ausstattungsoption 

gratis für alle Neuwagen mit 
Skyactiv Benzin- oder Diesel-
motor und Edition100 Son-
dermodelle 

Wegen der sparsamen Mazda 
Skyactiv Benzin- und Dieselmo-
toren lohnt sich ein Besuch der 
Technologiewochen. Ebenso 
für Kunden, die alle drei Tech-
nologien in einem Fahrzeug 
vereinen wollen. Denn nur die 
Mazda Skyactiv-X Technolo-
gie mit Kompressionszündung 
vereint die Vorzüge von Ben-
zin- und Dieselmotoren und 
ist serienmäßig mit dem Mazda 
M Hybrid System ausgestattet. 
Beim Kauf eines Neuwagens 
mit hocheffizientem Verbren-
nungsmotor gewährt Mazda 
eine Ausstattungsoption gratis. 
So profitieren schnellentschlos-
sene Käufer von einem Preisvor-
teil von bis zu 3.558 Euro.

Besonders attraktiv ist die limi-
tierte Auflage des Mazda MX-30 
(ab 33.134 Euro) mit dem zum 
Vorverkauf erhältlichen First 
Edition-Paket, das nur noch in 
geringen Stückzahlen verfügbar 
ist. Mit ihrer reichhaltigen Aus-
stattung bietet das First Edition-
Paket einen Kundenvorteil von 
2.534 Euro. Der Umweltbonus 
in Höhe von derzeit 9.480* Euro 
wird bei Kaufvertragsabschluss 
zusätzlich berücksichtigt. Dem-
entsprechend kann der Mazda 
MX-30 mit First Edition-Paket 
für 23.654 Euro erworben wer-
den.
Benzin, Diesel und Hybridtech-
nik in einem Fahrzeug vereint, 
findet man nur bei Mazda: Der 
Skyactiv-X Benzinmotor mit re-
volutionärem SPCCI-Brennver-
fahren (Spark Plug Controlled 
Compression Ignition) vereint 
die Vorteile eines konventionel-
len Benzinmotors mit der Effi-
zienz eines Dieselmotors und 
ist serienmäßig mit dem Mazda 
M Hybrid System ausgestattet, 
welches die beim Verzögern 
gewonnene Energie nutzt, um 
den Verbrennungsmotor beim 
Beschleunigen zu unterstützen 
und Kraftstoff zu sparen. Der 
Skyactiv-X Motor ist aktuell für 

den Mazda3 und den Mazda 
CX-30 verfügbar. Für alle Fans 
der klassischen Antriebsarten, 
hat Mazda im Rahmen des 100. 
Geburtstags die attraktiven 
„Edition100“ Sondermodelle 
aufgelegt. 
Das Sondermodell-Programm 
„Edition100“ ist für nahezu alle 
Mazda Modelle verfügbar (aus-
genommen Mazda MX-30) und 
zeichnet sich durch reichhalti-
ge Ausstattungen und attraktive 
Kundenvorteile aus. Auch für 
die Edition100 Sondermodelle 
gibt es im Rahmen der Techno-
logiewochen beim Kauf eines 
Neuwagens eine Ausstattungs-
option gratis Gültig beim Kauf 
eines Mazda Neuwagens vom 
25. September bis zum 11. Ok-
tober 2020. Verfügbarkeit der 
Ausstattungsoption abhängig 
vom gewählten Modell und 
der gewählten Ausstattungsva-
riante. Maximale Ersparnis von 
3.558,00  € beim Erwerb eines 
Mazda6 für die Ausstattungs-
option Sports-Line Plus-Paket 
gegenüber der UPE der Mazda 
Motors (Deutschland) GmbH. 
Gültig für alle Modelle außer 
für den neuen Mazda MX-30 bei 
Erstzulassung auf Privatkunden 
und Gewerbekunden ohne Rah-
menabkommen. Das Angebot 
setzt sich aus einer Beteiligung 
der Mazda Motors (Deutsch-
land) GmbH und des teilneh-
menden Mazda Vertragshänd-
lers zusammen.
* Umweltbonus: 3.000 Euro Nach-
lass auf den Nettopreis von Maz-
da Motors (Deutschland) GmbH 
(dadurch insgesamt 480  Euro 
Umsatzsteuerersparnis) und 
6.000 Euro staatlichen Zuschuss 
durch die BAFA, der dort zu be-
antragen ist und zurückerstattet 
werden kann. Details finden Sie 
unter www.BAFA.de.

Vollelektrischer Mazda  MX-30 
feiert Premiere bei den 
 Mazda Technologiewochen

Das Ehepaar Panagiota und Jianni Kollios vor dem Eingang ihres 
Restaurant „Dionysos“.

Angie Kim 
Miracle Creek
Hanser Verlag

In der Kleinstadt Miracle Creek 
in Virginia geht ein Sauerstoff-
tank einer Druckkammer für 
Sauerstofftherapie in Flammen 
auf. Zwei Menschen sterben – 
Kitt, Mutter von fünf Kindern, 
und Henry, ein autistischer 
achtjähriger Junge. Angeklagt 
wegen Brandstiftung und Mord 
wird Henrys Mutter. Doch im 

Verlauf des Prozesses wird klar: 
In Miracle Creek hat jeder etwas 
zu verbergen.
Fein und vielschichtig entspinnt 
Angie Kim in ihrem Debütro-
man ein Geflecht aus Lügen 
und Vorurteilen, das uns Leser 
bis zum Schluss nicht loslässt.

Jetzt ein Buch!

Miracle Creek

Frau Reubert von der  Buchhandlung 
Sommer empfiehlt:

www.buchhandlung-sommer.de

Blogs

Niederseelbach

Mitgliederversammlung des MGV Eintracht
Zu seiner diesjährigen Jahres-
hauptversammlung, die im 
März 2020 wegen Corona ver-
schobenen wurde, lädt der 
MGV Eintracht 1885 Nieder-
seelbach e. V. hiermit alle ak-
tiven und passiven Mitglieder 
am Donnerstag, dem 8. Okto-
ber 2020, um 19.00 Uhr in die 

„Gute Stube“ der Lenzenberg-
halle in Niederseelbach ein. 
Auf der Tagesordnung stehen 
die Jahresberichte des Vorsit-
zenden, des Kassenwartes und 
des Schriftführers. 
Ebenso sind Neuwahlen und 
die Jahresplanung 2020 durch-
zuführen.

VdK  
Niederseelbach – 

Absage des  
Stammtischs

Der für den 9. Oktober 2020 an-
gekündigte Stammtisch kann 
aufgrund der aktuellen Situa-
tion leider nicht stattfinden.

Neues aus dem Gewerbe

Verlegung des Familien-Musicals Pinocchio
Schweren Herzens haben sich 
die Stadt Eppstein und der Kul-
turkreis in Abstimmung mit der 
Kleinen Oper Bad Homburg 
entschlossen, die geplante Auf-
führung des Familien-Musicals 
Pinocchio in den Sommer 2021 
zu verschieben. Aufgrund der 
Corona-Pandemie und der da-

durch begründeten Absage der 
Burgfestspiele konnte das Musi-
cal bislang nicht aufgeführt wer-
den und die Begleitumstände 
und engen Hygienebedingun-
gen zwingen uns auch weiter-
hin, diese Veranstaltung nicht 
stattfinden zu lassen, führt die 
Erste Stadträtin Eppsteins Sa-

bine Bergold aus. Sie freut sich 
jedoch sehr, dass die Auffüh-
rung nur aufgeschoben und 
nicht aufgehoben ist und wir 
den Abenteuern des berühm-
ten Hampelmanns Pinocchio 
am 18. Juli 2021 im schönen und 
passenden Ambiente der Burg 
Eppstein folgen dürfen.

Rad-Corso zur Einforderung eines Fahrradweges Bremthal–Eppstein
Wir nennen die Aktion „Rad-
weg jetzt“. 
Deswegen laden wir alle Bürge-
rinnen und Bürger, egal welcher 
politischen Richtung, zu einem 
Rad Corso ein. Wir haben auch 

den ADFC eingeladen, damit 
er von seinen Plänen berichten 
kann. 
Der Termin steht nun fest: 
2. Oktober um 17.00 Uhr. Die 
Demonstration ist genehmigt. 

Wir treffen uns an der Einfahrt 
zu den Fischteichen an der 
Blitzeranlage.
Dr. Thomas Schäfer; Klaus Peter 
Lange; Lisa Heidenreich (SPD 
Eppstein)

Bremthal
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Virologen haben den gemeinsa-
men Gesang in geschlossenen 
Räumen als ein Infektions-Hot-
spot erkannt. Ein Aus für Proben 
und Auftritte aller Gesangverei-
ne und damit Stille, wo vorher 
fröhliche Lieder erklangen. Aber, 
das hat der Gesetzgeber auch so 
gesehen, im Freien werden nicht 
nur Töne, sondern auch – bei 
entsprechender Umsicht – die 
Infektionsgefahr „vom Winde 
verweht“. Daher hat der Chor 
vom GV Liederkranz Königsho-
fen unlängst seine Proben unter 
der Leitung von Christiane Kost-
ka wieder aufgenommen. Ur-
sprünglich im Probenraum – der 
Spielstätte – der Alten Schule in 
der Panoramastraße von Königs-
hofen vorgesehen, ging das aber 
nicht. Also hat es sich ergeben, 
dass der Chor einen Innenhof 
im Ortszentrum von Dasbach für 
seine Proben nutzen konnte. Da 
wird nun mittwochs ab 19.45 Uhr 
in der nun beginnenden Däm-
merung unter Flutlicht gesun-
gen. Auch virtuell über Internet 
wird von verhinderten Mitglie-
dern mitgesungen. Nach vorbe-
reitenden Stimmbandübungen 
und Gymnastik zum Lungen-

training schweben die schönen 
Melodien durch die Abenddäm-
merung. Zu Beginn das Chorlied 
mit dem Motto:“ Schön, dass Ihr 
da seid, der Liederkranz singt für 
euch“. Inzwischen haben sich 
die Nachbarn nicht nur auf den 
abendlichen Gesang eingestellt 
und lauschen, sondern haben 
auch – bei einem verspäteten Be-
ginn – nachgefragt, ob und wann 
denn nun das schon vermisste 
Konzert beginne. Ursprünglich 
waren die Lieder für Auftritte 
in diesem Jahr gedacht – zumal 
sich der PopChor in dem „Pro-
jekt 60–70er“ sein Programm 
mit modernem Liedgut ergänzt 
hatte. Der Chor hat dieses Jahr 
viele deutschsprachige Pop-
songs gesungen. Das Programm 
hieß „100 % Deutsch“ und um-
fasste u. a. diese Titel „Wunder 
gescheh‘n“ von Nena, „Alles nur 
geklaut“ von den Prinzen, „Mam-
bo“ von Herbert Grönemeyer 
und „Solang man Träume noch 
leben kann“ von der Münchner 
Freiheit. Aber auch das musika-
lische Schmankerl „Bohemian 
Rhapsody“ von Queen. Aktuell 
wird jetzt mit Weihnachtsliedern 
in den Proben begonnen, denn 

der Chor wird beim Weinstand 
in Königshofen am zweiten De-
zemberwochenende singen. Im 
kleineren Rahmen, da der Weih-
nachtsmarkt in Niedernhausen 
ja nicht stattfinden wird. Der 
Erfolg des PopChores und der 
Zuspruch in den Auftritten des 
letzten Jahres 2019 – so auf dem 
Niedernhausener Weihnachts-
markt, beim Bürgerfest auf der 
Festwiese der Alten Schule oder 
dem Apfelweinfest auf dem Wil-
rijkplatz – belohnten die vielen 
vorherigen Gesangsproben. Für 
dieses Jahr fällt alles aus. Aber 
nicht die Freude am Gesang, der 
jetzt eben unter freiem Himmel 
in Dasbach ausgeübt wird. Der 
Gesangverein Liederkranz Kö-
nigshofen hat eine lange Tradi-

tion, er wurde 1883 als Singver-
ein für Männer gegründet. Nach 
dem letzten Krieg ist im März 
1947 mit über 50 Sängern ein 
Neubeginn gewagt worden. Da 
wurde nicht selten, so erinnern 
sich die Älteren, der Dirigent aus 
der Not heraus mit Naturalien 
in mitgebrachter warmer Kuh-
milch entlohnt. Heute hat der 
PopChor als ein gemischter Chor 
ein reichhaltiges und unterhalt-
sames Repertoire an Songs und 
Melodien und lädt am Gesang 
Interessierte ein, an der Freude 
am Gesang teilzuhaben. Infor-
mationen unter e: mail vorsitz@
gv-liederkranz.de oder per Tele-
fon bei der Chorleiterin Christia-
ne Kostka unter 0178/2391325.
Eberhard Heyne

Gesang unterm Sternenhimmel

Im Flutlicht an der frischen Luft erklingen die Lieder des PopChores 
durch das Dorf

Pressemitteilung der Gemeinde Niedernhausen

Kita Königshofen freut sich 
über neue Sanitäranlage
Große Augen gab es, als die 
Kinder die neuen Waschtische 
und Toiletten ihrer Kita zum 
ersten Mal sehen konnten. Die 
kindgerechten Waschtische im 
Kinderbad laden dazu ein, das 
Element Wasser in die Pädago-
gik einzubeziehen.
Der in die Jahre gekommene 
Sanitärraum der Kinder wurde 
komplett saniert, und das in 
Rekordzeit. „Die hierfür von der 
Gemeinde beauftragte Firma hat 
in den drei Wochen Schließzeit 
hervorragende Arbeit geleistet“, 
freut sich Niedernhausens Bür-

germeister Joachim Reimann. 
„Mein Dank gilt auch der Koor-
dination des beteiligten Fach-
dienstes im Rathaus – auch hier 
haben die Verantwortlichen den 
Ablauf toll gemanagt.“ 
Die Leitung der Einrichtung – 
Frau Ute Luckas – ist ebenfalls 
froh, dass durch den neuen Sa-
nitärraum eine Aufwertung der 
Einrichtung erfolgt ist. In den 
kommenden Jahren plant die 
Gemeinde weitere Bau- und 
Instandhaltungsmaßnahmen 
in ihren Kinderbetreuungsein-
richtungen.

„Wasser marsch“ – Wasserspiele sind im neuen Sanitärraum  
der Kita Königshofen ausdrücklich erwünscht!  
(Bild: Inka Mahr/Gemeinde Niedernhausen)

Sport

Bremthaler Tischtennisverein e. V.

Herren fest in der Spitzengruppe
Der Bremthaler Tischtennisver-
ein hat eine erfolgreiche Woche 
hinter sich. Alle Mannschaften 
konnten Erfolge verbuchen. 
Die 1. Mannschaft kann sich 
nach einem überzeugenden 
9:3 Erfolg über TV Wallau 3, in 
der Spitzengruppe der Kreisliga 
festsetzen. Ohne ihren Spitzen-
spieler Sven Berghaus waren 
Samuel Niederee, Gregor Mar-
tin und Mohamed Agarmani 
mit jeweils zwei Einzelsiegen 
die Garanten zum Sieg. Die 
weiteren Punkte holten Nihad 
Malikic und Cina Farhangyar. 
Den entscheidenden neunten 
Punkt erreichte Iman Baffoun 
(Foto), die in ihrem zweiten 
Einzel nach Abwehr von meh-

reren Matchbällen, die Nerven 
behielt und das Spiel noch für 
sich entscheiden konnte. Das 

Team steht nun nach zwei Sie-
gen aus drei Spielen auf dem 
3. Tabellenplatz. Auch die 2. 
Mannschaft konnte einen Sieg 
erreichen. Der dezimierte Geg-
ner vom Roten Stern Hofheim 
machte es dem Team um Mann-
schaftsführer Enejas Hadzikaric 
auch leicht und trat nur mit vier 
Mann an. Beim 9:3-Erfolg muss-
ten sich lediglich Rico Diehl und 
Thomas Alisch ihrem starken 
Gegner Klaus Neurohr geschla-
gen geben. Die 3. Mannschaft 

hat auch ihr zweites Saisonspiel 
gewonnen. Gegen TuS Hornau 
5 hatten Iman Baffoun, Herbert 
Schmitt, Jürgen Stiller und Ro-
bert Wylenzek beim deutlichen 
6:2 Sieg keine Mühe. Auch die 
4. Mannschaft hatte beim 7:1 
Erfolg gegen TV Lorsbach 2 kei-
ne Mühe. Lediglich Alexander 
Muchin gab ein Einzel ab. Die 
Tabellenführung der Kreisliga 
konnten die Jungen 15 nach ei-
nem deutlichen 9:0 Erfolg über 
SG Kelkheim 2 erobern. Erfreu-
lich dabei war, dass Neo Brust 
sein erstes Spiel seit Februar 
absolvieren konnte. Mit dieser 
Leistung gehört das Team um 
Jugendleiter Hans Becker zu 
den Meisterschaftsanwärtern.

Tischtennis

FC Ederbergland – SV 1913 Nie-
dernhausen 4:2 (2:1)
Zunächst lief es für die Autal-
truppe beim FC Ederbergland 
vielversprechend mit der Füh-
rung durch einen Kopfball von 
Manuel Ulm in der 6. Minute. In 
der 20. Minute schlich sich dann 
ein vermeidbarer Abwehrfehler 
ein, den die Gastgeber zum Aus-
gleich nutzen konnten. Doch es 
kam noch schlimmer, als der 
Schiedsrichter nach einem lan-
gen Ball und dem Zweikampf 
zwischen Marcel Krabler und 
seinem Gegenspieler auf Elf-
meter entschied und Marcel die 
gelb/rote Karte zeigte. Mit der 
folgenden Führung ging es   in 
die Pause. Im zweiten Durch-

gang wurde der SVN dann in 
Unterzahl ausgekontert, aber 
die Autaltuppe steckte nicht auf 
und Max Berg erzielte in der 85. 
Minute den Anschlusstreffer 

zum 3:2. Der SVN warf nun al-
les nach vorne und kassierte in 
der 4. Minute der Nachspielzeit 
den Treffer zum Endstand von 
4:2. In einem insgesamt recht 
schwachen Spiel ließ die Autal-
truppe einfach zu viele Chancen 
liegen und musste einmal mehr 
Lehrgeld bei ungenügender 
Chancenauswertung bezahlen. 
Diese vermeidbare Niederlage 
ist insbesondere ärgerlich, weil 

bei der offensiven Spielweise 
immer wieder vermeidbare 
Konter mit zunehmender Spiel-
zeit den Spielfluss lähmten.
Der SVN spielte mit Baumann, 
Benariba, Reusing, Krabler, 
Berg, Uworuya, Ofosu, Brewer, 
Ulm, Burkhardt, Frusteri (Ab-
oubakari, Schenck, Zuedmi).
Am kommenden Sonntag, dem 
4.10., empfängt zunächst um 
12.00 Uhr der SV Niedernhau-
sen II die Spvgg Amöneburg in 
der Autalarena. Anschließend 
spielt der SVN I um 15.00 Uhr 
gegen den TSV Michelbach, der 
am Wochenende den stark ein-
geschätzten FC Waldbrunn mit 
2:0 besiegte.
Harald Schmidt

SV 1913 Niedernhausen

Niederlage in der Verbandsliga 
beim FC Ederbergland

Fußball

SV Niederseelbach – SV Hall-
garten 3:0 (1:0)
Die erste Mannschaft des SVN 
konnte die gute Form aus dem 
4:0 Sieg gegen Kiedrich am Ende 
der englischen Woche auch ge-
gen Gruppenliga-Absteiger be-
stätigen. Sie siegte verdient mit 
3:0, wobei sie die erste Halbzeit 
klar überlegen war. In der fünften 
Spielminute schlug Fabian Grau-
er einen Eckball in den Fünf-Me-
terraum hier stieg Julian Linke 
und ließ mit einem vorbildlichen 
Kopfball dem langen Hallgar-
tener Keeper keine Chance. Eine 
Viertelstunde später wurde Juli-
an Linke auf der linken Angriffs-
seite angespielt, legte den Ball 
Sturmführer Kevin Detloff in den 
Fuß, der drehte sich um seinen 
Gegner und gegen dessen plat-
zierten Flachschuss hatte Kee-
per Solter erneut keine Chance. 
Nach der Pause kamen die Gäste 
etwas stärker. Aber erneut konn-
te sich die Heimelf auf ihre starke 
Abwehr verlassen. Keeper Nico 
Wagner war zur Stelle als Hall-
garten seine beste Chance mit 
einem Kopfball hatte und er den 

Ball an die Latte lenken konnte. 
In den letzten 20 Minuten ka-
men die Blau-Gelben wieder 
besser ins Spiel und hatten eini-
ge Chancen, die vergeben wur-
den oder von Keeper Solter ent-
schärft wurden. In der 88. Minute 
spielte der eingewechselte Mario 
Schäfer einen hohen Ball in den 
Strafraum, Kevin Detloff war zur 
Stelle und markierte mit seinem 
zweiten Tor den 3:0 Endstand. In 
einer fairen Begegnung konnte 
Seelbach seine gute Form unter 
Beweis stellen. Das gibt Selbst-
vertrauen für die schweren Auf-
gaben in Schlangenbad am Don-
nerstag, den 1.10. und bei der SG 
Orlen am Sonntag, den 4.10. um 
15.30 Uhr. Kader: Wagner,N. Lin-
ke, Rehberg, Wagner, M. Heeser, 
Detloff, Rucco, Zeiger, Gauer 
Hammesfahr, Kahraman, Hof-
mann, Kupfer, Schäfer, Belkini, 
TW Neulinger

Zweite Mannschaft kassiert 
überraschende Niederlage
Die zweite Mannschaft konnte 
viele Chancen nicht verwerten 
und musste gegen Hallgarten 

2 eine 2:4-Niederlage hinneh-
men. Hallgarten ging 1:0 in Füh-
rung, durch ein Eigentor gelang 
der Ausgleich. Dann aber gelang 
dem Gast fast mit jedem Schuss 

ein Treffer und sie zogen auf 
4:1 davon. Hallgarten hatte den 
besten Mann im Tor, der prima 
hielt. Der Heimelf gelang nur 10 
Minuten vor dem Ende durch 
Manuels Falkenbergs verwan-
delten Elfmeter unhaltbar in 
den Torgiebel eine Ergebnis-
verbesserung zum 4:2. Damit 
erzielte Manuel Falkenberg 
seinen 100. Pflichtspiel-Treffer 
seitdem er beim SV Niederseel-
bach spielt. 
Herzlichen Glückwunsch dazu! 
Das Team will die Niederlage 
im kommenden Spiel beim FC 
Waldems III am Freitag, den 
2.10. um 19.30 Uhr vergessen 
lassen.
Kader: Neulinger, Detloff, Mat-
hieu, Eichler, Falkenberg, Ebert, 
Martin, Winckelmann, Guckes, 
Belkini, Lamby, Müller, Koridass

SV 1951 Niederseelbach

Erste Mannschaft siegt erneut klar 
gegen den SV Hallgarten

Fußball

Die Mannschaft um Raphael 
Mathieu und Manuel Falken-
berg konnte im vierten Spiel in 
Folge gewinnen und bezwang 
eine gute zweite Mannschaft 
von Bosporus Eltville dank einer 
Steigerung in der zweiten Hälf-
te klar mit 4:1. Die ersten 30 Mi-
nuten konnten die Rheingauer 
noch gut mithalten und gingen 
auch mit 1:0 in Führung. Manu-
el Falkenberg glich noch vor der 
Pause mit seinem ersten Treffer 
des Tages aus. Hier wurden noch 
einige Möglichkeiten vergeben. 
In Hälfte zwei waren die Blau-
Gelben immer mehr tonange-
bend und Matchwinner Manu-
el Falkenberg markierte noch 
einen lupenreinen Hattrick , 
darunter war ein Foulelfmeter. 
Der wurde an Rachid Ahsen 
verursacht, der wegen einer 
Schulterverletzung wohl länger 
ausfallen wird. Gute Besserung 
von dieser Stelle aus! Eltville er-
zielte in der Schlussphase noch 
das 4:2 durch einen Foulelfme-
ter. Den klaren Sieg ließen sich 
die Seelbacher aber nicht mehr 
nehmen. Nach dem Heimspiel 
am 27.9. gegen den SV Hall-

garten folgt am Am Freitag, den 
2.10. das nächste Auswärtsspiel 
beim FC Waldems III.
Kader: Detloff, Mathieu, Win-
ckelmann, Wagner, Schönfeld, 
Eichler, Falkenberg, Ahsen, 
Ebert, Bär, Ciornejo Martin, Ko-
ridass, Müller, Guckes, Lamby

D-Jugend: Saisonauftakt geret-
tet, SV Niederseelbach – FSV 
Winkel II – 6:2
Nachdem der D-Jugend des 
SV Niederseelbach im ersten 
Pflichtspiel der Saison gegen 
die SG Hünstetten, vergangene 
Woche einiges noch nicht ge-
lang – das Auswärtsspiel wurde 
1:5 verloren –, überzeugte die 
Mannschaft in ihrem ersten 
Heimspiel gegen den FSV Win-
kel II. Niederseelbach startete 
gut ins Spiel und ging in der 2. 
Minute in Führung. Trotz der 
Überlegenheit der Heimmann-
schaft schaffte Winkel den Aus-
gleich. Danach hatte Seelbach 
erneut mit einem schönen Dis-
tanzschuss die Nase vorn. Doch 
auch hier trafen die Gegner aus 

Winkel kurz darauf wieder ins 
Tor. Damit stand es zur Halbzeit 
2:2, ein Ergebnis, das dem Spiel-
verlauf bis zu diesem Zeitpunkt 
durchaus gerecht wurde. Nach 
der Pause gelang es den Spie-
lern des SVN die Anweisungen 
des Coaches Sven Strzoda, der 
den abwesenden Armin Seibel 
als Cheftrainer würdig vertrat, 
umzusetzen. Die Abwehr trat 
geordneter auf und es wurde 
mehr mehr über die Flügel ge-
spielt, um das Mittelfeld zu ent-
zerren und Chancen zu gene-
rieren. Nach dem 3:2 des SVN 
in der 35.Minute, blieb es noch 
einige Zeit spannend und Win-
kel versuchte nochmals zum 
Zuge zu kommen. Mit dem 4:2 
(47. Minute) war das Spiel aller-
dings entschieden und Winkel 
hatte Niederseelbach nichts 
mehr entgegenzusetzen. In Mi-
nute 51und 55 fielen – schön 
herausgespielt – die Tore zum 
Endstand 6:2. 
Kader: Krüger, Ophardt, Fuchs, 
Gruber, Pilarski, Wagner, Schulz, 
Watermann, Strozda, Möller, 
Hunsinger, Schuhknecht, Vor-
bröker

SV 1951 Niederseelbach

Zweite Mannschaft setzt Erfolgs serie fort

Fußball
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Am letzten Wochenende fan-
den die Jugend-Hessenmeister-
schaften in Hofheim statt, das 
größte Turnier im Frankfurter 
Raum nach der langen Corona-
Pause. Dementsprechend war 
das Turnier mit hohen Hygie-
ne-Auflagen verbunden und für 
den Hessischen Badmintonver-
band ein wichtiger Gradmesser 
unter welchen Bedingungen 
künftig überhaupt wieder grö-
ßere Veranstaltungen durch-
führbar sind. Seitens der SG 
Bremthal hatten sich zu die-
sem hochkarätigen Turnier drei 

Spielerinnen qualifiziert. Pauli-
ne Happe (U13) und Isabel Sa-
ger (U15) jeweils in Einzel und 
Doppel sowie Nele Weber im 
Einzel (U15). Die Qualifikation 
erfolgte aufgrund der Punkte, 

die die Jugendlichen bei diver-
sen Ranglistenturniere vor der 
Corona-Pause erzielt hatten. 
Hier hatten die drei Bremthale-
rinnen Turniersiege und weitere 
Podiumsplätze erreicht. Einen 
„Sahnetag“ erwischte Pauline 
Happe, die es sowohl im Dop-
pel (mit ihrer Partnerin Marle 
Führmeyer vom TV Hofheim) 
als auch im Einzel schaffte das 
Halbfinale zu erreichen und 
damit mit Platz 3 aufs Trepp-
chen sprang. Im Doppel an 5 
gesetzt schlugen sie zunächst 
das an 4 gesetzte Doppel vom 
TV Bensheim und verloren 
nach guten Kampf gegen die 
späteren Hessenmeisterrinnen 

aus Unterliederbach. Im Einzel 
hatte Pauline „nur“ Setzplatz 
15, schaltete dann aber in zwei 
knappen Spielen sowohl die Nr. 
2 aus Bensheim als auch die Nr. 
7 aus Hofheim aus, bevor dann 
im Halbfinale wieder gegen eine 
Unterliederbacherin Schluss 
war. Zwei dritte Plätze bei der 
hochkarätigen Hessenmeister-
schaft sind ein tolles Ergebnis, 
das auch den mitgereisten Ju-
gendtrainer Volker Schulze mit 
Stolz erfüllte. Nele und Isabel 
schlugen sich ebenfalls wacker, 
hatten aber eher Auslosungs-
pech und mussten relativ früh 
gegen topgesetzte Spielerinnen 
nach guten Kampf ausscheiden. 
Nach diesem vom Veranstalter 
TV Hofheim hervorragend or-
ganisierten Turnier bleibt die 
Hoffnung, dass in Zukunft unter 
Einhaltung der Hygieneemp-
fehlungen wieder mehr Turnie-
re stattfinden werden, bei denen 
sich die Jugendspieler der SG 
Bremthal messen können.

SG Bremthal/Fischbach

Zwei Podestplätze für Pauline Happe 
bei hessischen Meisterschaften

Badminton

Bei Eintracht Wiesbaden II konn-
te sich die vierte Herrenmann-
schaft im Spiel der Bezirksklasse 

nach einem 1:3-Rückstand völlig 
unerwartet noch mit 8:4 durch-
setzen und somit ihr Punkte-
konto auf jetzt 4:4 ausgleichen. 
Dabei trug sich die gesamte 
Mannschaft in die Siegerliste ein. 
Hubert Fay, Matthias Niermeyer, 
Armin Ranft und Wolfgang Gäb 
holten je einen Punkt, während 
das untere Paarkreuz mit Olaf 
Kretschmer und Gabriel Bolwin 
je zwei Siege erringen konnte, 

wobei ein Spieler der Gastgeber 
aufgrund einer Verletzung leider 
aufgeben musste. 

Weitere Ergebnisse
Herren I – Kriftel III 10:2 (Be-
zirksoberliga). Es spielten: Ta-
hiri (1), Kowalczyk (1), Ay (2), 
Böhm (2), Ip (2 kampflos), Voß-
beck (2 kampflos).
Schierstein I – Herren II 8:4 (Be-
zirksliga). Es spielten: Benke (2), 
Laser, Summ (1), Oehl, Katlun 
(1), Gäb.
Bärstadt I – Herren III 5:7 (Be-
zirksklasse). Es spielten: Schenk 
(1), Voßbeck (2), Salize (1), Ranft, 
Flores-Tellez (2), Kretschmer (1).

Herren V – Nieder-Oberrod 3:5 
(2. Kreisklasse). Es spielten: 
Stern (1), Kugelmann, Schnitz-
ler (1), B. Bolwin (1).
Herren VI – Wallbach II 0:8 
(2. Kreisklasse). Es spielten: 
Grundmann, Boeva, Schnitzler, 
Schoeneck.
Dehrn – Jugend-15 II 7:1 (Be-
zirksoberliga). Es spielten: Za-
ger, Ries, Ringena (1), Jin.
Idstein – Jugend-15 III 4:4 (Kreis-
klasse). Es spielten: Pechmann 
(1), Schwinn (1), Bencic (1), Ro-
senblatt (1).
Jugend-13 – Lorchhausen 0:8 
(Kreisklasse). Es spielten: Mül-
ler, Kraft, Schäfer, Wäsnigk.

Tischtennis

Tischtennisabteilung der Turngemeinde Oberjosbach 1899 e. V.

Überraschungssieg für Herren IV

Ob Garde- oder Showtanz – die 
rhythmische Bewegung zur Mu-
sik fördert Fitness, Ausdauer, Ko-
ordination und Körpergefühl. 
„Für mich ist Tanzen eine Spra-
che, die ohne reden auskommt“, 
erklärt Trainerin Christine Proft, 
die bereits im Alter von fünf Jah-
ren ihre Leidenschaft für Tanz 
und Musik entdeckt hat. Diese 
Motivation möchte sie an ihre 
Tanz-Schützlinge weitergeben. 
Gemeinsam mit Ophelia Sata 
betreut Christine Proft die Tanz-
gruppe für Garde- und Show-
tanz in der Altersgruppe 6 bis 
9 Jahre. Die Gruppe trifft sich 
immer freitags von 16.00 bis 
17.00 Uhr in der TSV-Turnhalle 
in Vockenhausen. Ältere Kinder 
trainieren ebenfalls freitags in 
der Zeit von 18.00 bis 19.00 Uhr 

mit Trainerin Linda Kratz. Das 
Showtanz-Training für Minis (3 
bis 6 Jahre) leitet Sandra Sata – es 
findet ebenfalls am Freitag von 
15.30 bis 16.00 Uhr statt.
Beim Gardetanz – ein dyna-
mischer Tanz zu Polka- und 
Marschmusik – geht es vor allem 
um Körperhaltung, Ausdauer, 
Ausstrahlung und Synchroni-
tät. Er besteht aus vorgeschrie-

benen Elementen und ist für 
ein Alter ab ca. 8 Jahren geeig-
net. Showtanz bedeutet Tanz 
und Ausdruck miteinander zu 
verbinden. Mit einfachen, aber 
bühnenwirksamen Tanzse-
quenzen werden Musical- und 
Tanzfilmklassiker sowie Pop-

hits interpretiert und neu ent-
deckt. Die tollen Choreogra-
phien bieten jede Menge Spaß 
am Tanzen. Und der ist bei allen 
Gruppen ganz wichtig. Es ent-
steht ein echtes Wir-Gefühl, das 
die Gruppen eng zusammen-
schweißt. Ihr Können zeigen 
die Kinder und Jugendlichen 
bei verschiedenen Veranstal-
tungen in Eppstein, z. B. beim 
TSV-Kinderfasching oder beim 
Öffnen der Adventsfenster. 
Tanzbegeisterte Mädchen und 
Jungen sind jederzeit herzlich 
willkommen und können zum 
Schnuppern beim Training 
vorbeikommen. Informationen 
zum Training sowie Kontakt-
daten der Trainerinnen sind 
auf der TSV-Website www.tsv-
vockenhausen.de zu finden.

TSV 1885 e. V. Vockenhausen

Tanzbegeisterte Mädchen und 
Jungen gesucht

Tanzen

Die weiße Weste bleibt weiß. 
Damit hat sicherlich niemand 
im unmittelbaren Umfeld der 
J18 gerechnet, doch schon die 
beiden ersten Spiele der neuen 
Tischtennissaison haben ge-
zeigt, dass sich in dieser Mann-
schaft etwas entwickelt hat, dass 
sie langsam zusammenwächst 
und vor allem, dass sie Selbstbe-
wusstsein entwickelt. Zwei Jahre 
haben die Jungens gebraucht, sie 
mussten deutliche Niederlagen 
ohne Satzgewinn hinnehmen, 
mussten aufgebaut und moti-
viert werden, aber schon in der 
vergangenen Saison zeigten sich 
erste Ansätze, denn die Niederla-
gen hielten sich in Grenzen, ers-
te Einzel wurden gewonnen und 

am Ende der Saison sprang sogar 
ein Unentschieden heraus. Die-
se positiven Momente haben sie 
mitgenommen, haben ihre Trai-
ningsdisziplin gesteigert, sind 
sicherer geworden und glauben 

mittlerweile auch an ihre eige-
ne Leistungsstärke. Und genau 
diese Attribute zeigten sie auch 
am vergangenen Sonntag im 
zweiten Heimspiel gegen den 
Gast aus Eibingen. Nach knapp 
neunzig spannenden Minuten 
war alles vorbei und mit 5:3 der 
dritte Sieg im dritten Spiel unter 
Dach und Fach. Dabei begann 
der Vormittag alles andere als 

gut, denn Simon Lindauer muss-
te kurzfristig krankheitsbedingt 
absagen. Daniel Tasch muss-
te diese Lücke schließen und 
machte das vorbildlich, denn er 
gewann seine beiden Spielen. 
Gleiches gelang Paul Harwardt 
und er war es auch, der mit die-
sem Erfolg den Grundstein zum 
Gesamterfolg legen konnte. Die 
Führung für Königshofen erziel-
te Thimon Ziegler, der sich auch 
gegen die Nummer 1 aus Eibin-
gen ein spannendes und hoch-
klassiges Spiel lieferte. Marvin 
Ruppert ging an diesem Vormit-
tag zwar leer aus, zeigte aber sehr 
deutlich, dass er langfristig auch 
im vorderen Paarkreuz bestehen 
kann.

TuS Königshofen 1898 e. V. – Abteilung Tischtennis –

J18 bleibt auch im dritten Spiel 
ungeschlagen

Tischtennis

Corona-bedingt im neuen Rah-
men trafen sich Vorstand und 
Mitglieder des TCN zu ihrer Jah-
reshauptversammlung – „einem 
Treffen von Gleichgesinnten“ 
– wie es der Vorsitzende Niko 
Gauer ausdrückte. Mit dem 
nötigen Abstand diesmal am 
letzten Mittwoch in der Lenzen-
berghalle. Der Vorsitzende Niko 
Gauer begrüßte die Mitglieder 
und gemeinsam gedachte man 
Amedeo Le Donne, der so plötz-
lich verstarb. Amedeo Le Don-
ne hat viele Jahre als Freund zur 
Tennisfamilie gehört und war 
dem benachbarten Tennis Club 
sehr verbunden. Seine Tennis-
halle stand im Winter zum Spiel 
zur Verfügung und er war für 
die Mitgliederversammlungen 
ein immer guter Gastgeber, er-
innerte Niko Gauer. 
In Hochzeiten des Tennis hatte 
der TCN mal 555 Mitglieder – bei 
100 auf der Warteliste- , schaute 
zunächst der Vorsitzende in die 
Vergangenheit. Dann der Trend 
talwärts bis zu 238 Mitgliedern 
und nun ein starker Mitglieder-
anstieg von knapp 123 neuen 
Tennis-Fans. Das sei auch den 
vielen Veranstaltungen, wie 
dem SommerCamp, den guten 
Schnuppertrainings und neu-
en Sparten, dem einladenden 
Clubhaus und nicht zuletzt der 
wunderbaren Tennisanlage mit 
9 Plätzen zu verdanken, freute 
er sich. Auf denen sich nun nach 
dem Saisonbeginn im Mai 2020 
die „Neuen“ Anfang Juli zu einem 
Neu-Mitgliedertag mit sportlich-
geselligem Nachmittag trafen 
und das kommentierten mit „bei 
Euch ist es Klasse“. Damit sei die 
Mitgliederzahl mit 361 nicht nur 
erfreulich gewachsen, sondern 
auch das Durchschnittsalter der 
neuen Mitglieder von 26 Jahren 
sichere den Tennisnachwuchs 
im Verein. Mehr Mitglieder, so 

Niko Gauer, sorgen auch für 
mehr „buntes Treiben“ auf der 
Anlage, die sich mit Boule und 
Fußball-Tennis, mit Turnieren 
und Einzel- und Mannschafts-
spielen über ein erweitertes An-
gebot freuen können. 
Bislang war Alex Huffmeister als 
Platzwart „die gute Seele“, als 
„Alleskönner“ und engagierter 
„Helfer in der Not“ auf der club-

eigenen Tennisanlage immer 
da, wenn er gebraucht wurde. 
Nun hört er auf und wurde unter 
dem anerkennenden Beifall der 
Mitglieder mit einem Präsent 
geehrt und ihm für seine Arbeit 
gedankt. Mitunter, so scherzte 
Alex Huffmeister, sei er auch 
mal Putzfrau gewesen und er 
habe seine Arbeit gerne getan. 
„Mit seiner grünen Erfahrung“ 
habe der Verein in Haiko Kuckro 
einen neuen Platzwart finden 
können, freute sich Niko Gauer. 
Ungewöhnlich – mit Achim Eich 
hat der Tennis Club ein Mitglied, 
das 80 Jahre dem Verein ange-
hört, 3 Mitglieder jetzt 75 Jahre 
Mitglied sind und 7 halten dem 
Verein 70 Jahre die Treue. 
Viel Aktive hätten für den Ver-
ein „100 % bis zur völligen Er-
schöpfung“ gegeben, übertrieb 
Günther Weipert etwas das 
ohne Frage große Engagement 
an Arbeitseinsätzen zur Pflege 
der Plätze und der Bewirtschaf-
tung des Clubhauses. So hätte 
auch ganz ohne Spielbetrieb 
zum Erhalt der Plätze gewässert 
werden müssen und es sei in das 
Clubhaus mit Eigenleistungen 
erheblich investiert worden. 
Allein der Platzwart habe 360 
Stunden aufgewendet, rech-
nete er vor. Aber es habe sich 
gelohnt und es sei mit diesen 
Arbeitsergebnissen der „Wohl-

fühlfaktor“ für den Aufenthalt 
auf dem Clubgelände erheblich 
gesteigert worden. Voller An-
erkennung bedankte sich der 2. 
Vorsitzende für die vielen Hilfen 
für den Spielbetrieb, für die Ju-
gend und Öffentlichkeitsarbeit 
innerhalb und außerhalb des 
Vorstandes. Es müsse aber noch 
weiter „gehandelt“ werden, er-
wartet er in der Zukunft. 
Eine „Glanzleistung“ nannte 
es Katharina Hattig-Böhm, wie 
der ehrenamtliche Vorstand 
den Verein durch schwierige 
Zeiten, aber auch eine tolle Sai-
son geführt habe und dankte 
im Namen der Mitglieder mit 
einem Präsent. Sportwart Jörn 
Rodius berichtete über den 
Sportbetrieb des letzten Jahres, 
in dem neben dem guten Ten-
nis vieler Mitglieder besonders 
die Aufstiege der Jugendmann-
schaft U18 und der Herren60 
Höhepunkte waren. Das Jugend 
Camp war sehr gut gebucht und 
ein voller Erfolg. Immerhin habe 
der Verein derzeit 69 Kinder 
und Jugendliche, die aktiv Ten-
nis spielen. Insbesondere dank 
der Eigenbewirtschaftung des 
Clubhauses konnte im letzten 
Jahr ein finanzielles Plus in der 
Vereinsbilanz erreicht werden, 
berichtete Kassenwart Jörn Ro-
dius. Auf Antrag der Kassenprü-
fer, die die Kassenführung ohne 
Beanstandung geprüft hatten, 
ist der Vorstand einstimmig ent-
lastet worden. In den anstehen-
den Wahlen konnte der gesamte 
Vorstand in seinen Ämtern be-
stätigt werden. Er wurde von 
den Mitgliedern ermächtigt, 
weiter Gespräche mit der Ge-
meinde zu führen, um auf dem 
Platz 6 im Winter eine Eisbahn 
anzubieten. „Niedernhausen 
on Ice“ sei das Ziel, war man 
sich einig.
Eberhard Heyne

Tennisclub Niedernhausen

Überraschend großer Mitglieder-
zuwachs in den Tennis Club
Der TCN hatte Mitgliederversammlung

Tennis

Mit einem herzliche Dank von 
Vorstand und Mitgliedern wurde 
Platzwart Alex Huffmaster aus 
seinem Amt verabschiedet.

Der nun weiter amtierende Vorstand des TCN mit (v. l. n. r.):  
Niko Gauer, Claudia Cretzan, Günther Weipert, Jörn Rodius,  
Bianca Wulkenhaar und Holger Ernst.

Pauline Happe

Turngemeinde Niedernhausen 1896 e. V. 
Jahreshauptversammlung am 22. Oktober 2020

Die Turngemeinde Niedern-
hausen lädt im Namen des 1. 
Vorsitzenden ihre Mitglieder zur 
Jahreshauptversammlung ein: 
Donnerstag, den 22. Oktober 
2020 um 19:30 Uhr in der Au-
tal-Halle
Neben dem Geschäftsbericht 
des Vorsitzenden, dem Kas-
senbericht sowie dem Haus-
haltsplan 2019 wird es diverse 
Ehrungen von Vereinsmitglie-
dern geben. Hinsichtlich der 

Datenschutzgrundverordnung 
(DSGVO) ist eine Satzungsän-
derung geplant. Die komplette 
Tagesordnung ist auf der Inter-
netseite der TG Niedernhau-
sen und an den Schaukästen 
des Vereins bekannt gemacht 
worden. Zwecks Berücksichti-
gung der Vorgaben der Coro-
na-Schutzverordnung wurde 
die JHV in die Autal-Halle ver-
legt. Wir bitten dahingehend 
alle Teilnehmer um Verständ-

nis, einen Mund-Nasen-Schutz 
mitzuführen. Neben der obli-
gatorischen Anwesenheitsliste 
wird es auch eine Erfassung 
aller teilnehmenden Nichtmit-
glieder mit Anschrift und Tele-
fonnummer geben. Die TGN 
bittet die Vereinsmitglieder und 
alle Interessierte an dieser Ver-
sammlung teilzunehmen und 
so die Möglichkeit der Informa-
tion und Mitwirkung am Verein 
zu nutzen.
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Stellen anzeigen

Ihre Anzeige im
Niedernhausener Anzeiger ab € 35

Kleinanzeigen

Erledige zuverlässig und  
preiswert Renovierungs- 
Arbeiten: Fliesen u. Laminat 
legen, Trockenbau, Raufaser 
anlegen und streichen. 
Tomasz Strzemecki: 
0162/420 92 07

Wir kaufen  
Wohnmobile + Wohnwagen 

03944-36160, www.wm-aw.de

INFO! INFO!
Kaufe Pelze aller Art, Münzen, 
Mode- und Goldschmuck, 
Musik instrumente, Silberbe-
steck, Zinn, Holz- und Porzellan-
figuren, Wandteller, Armband- 
und Taschenuhren, auch defekt, 
Meißner Kaffeeservice, Bern-
stein aller Art, zahle bar und fair, 
Tel. 06145/3461386

Fassadengestaltung,
Wärmedämmung,Trockenbau,
Anstrich-, Tapezierarbeiten,
Meisterbetrieb N. Kraljevic,
06128/951467, 0170/3433909
malermeisterkraljevic@t-online.de

Pfarrstrasse 13 | 65527 NiederNhauseN

telefoN: 06127-97967 | telefax: 06127-97968
Mobil: 0172-611 0980

iNfo@kuNstschMiede-Metallbau-uMlauf.de

www.kuNstschMiede-Metallbau-uMlauf.de

Tore | Geländerbau | Fenstergitter 
Treppen | Treppengeländer | Garagen

Nach RAL farbige Pulverbeschichtung

ReineR UmlaUf

KUnstschmiede

& metallbaU

Etwas Bleibendes 
hinterlassen. 

Sichern Sie Ihre 
letzten Wünsche ab – 
Bestattungsvorsorge.

Niedernhausen 06127.8547 | bestattungen-ernst.de

BESTATTERMEISTERBETRIEB

	HU inkl. „AU“
	Änderungsabnahmen
	Oldtimerbegutachtungen

Ingenieurbüro Singer
Lochmühle 1
65527 Niedernhausen
 06127 79480
www.gtue-niedernhausen.de

Öffnungszeiten
Mo - Fr  09.00 - 12.00 Uhr
  13.00 - 17.00 Uhr
Do  bis 19.00 Uhr
Sa  09.00 - 12.00 Uhr

“Ich fahr direkt
“Ich fahr direkt

  zur GTÜ.“
  zur GTÜ.““Ich fahr direkt
“Ich fahr direkt

  zur GTÜ.“
  zur GTÜ.“

GTÜ Kfz-Prüfstelle
Niedernhausen

• Grünflächenpflege
• Reinigungsdienst
• Gehwegreinigung
• Haustechnik
• Winterdienst

EPPSTEIN ∙ Tel. 0 61 98 / 3 42 93 ∙ 0175 / 584 04 56 
Fax 0 61 98 / 57 37 63 ∙ beckschaeferuwe@aol.com

Der Service für Wohn- und  
Gewerbeanlangen

• Baumpflegearbeiten 
• Baumfällarbeiten 

SERVICEHAUSMEISTER & GARTEN
Inh. Uwe Beckschäfer

– Brennholz ab 80 Euro –

 Containerdienst 
 Entsorgung 
 Transport 
 Materialanlieferung                

         Bahnhofstraße 12A 
         65527 Niedernhausen 
         Tel:       06127/7100 
         Fax:      06127/7107 
         container@mobilsauger.de 
 

                      www.container‐niedernhausen.de  

 

 

 

 

 

 

 

 

www.akzente-maler.de

Qualität aus
MeisterhandFamilienanzeigen

 

          
 RENOVIEREN 
 SANIEREN 
 INSTANDHALTEN 

       06127-969 44 24 
                     In der Bitterwies 32 b-65527 Niedernhausen 

           www.floeter-sohn.de 

  24‐Stunden 
       Notdienst 

Beratung    Kühlanlagen 
  Planung     Klimaanlagen     
 Montage   Kaltwassersätze  
  Wartung    Wärmepumpen 

Reparatur    Transportkühlung 
Wärmepumpen	Fachmann	im	BWP 

H.V. Emig GmbH

                 Kälte‐Klima‐Transportkühlanlagen 

Fritz‐Haber‐Straße 5               65203 Wiesbaden 
Tel.: 0611‐8804364‐0       Mail: info@hv‐emig.de 

Gemeinde

NIEDERNHAUSEN

Architekt oder Bauingenieur (m/w/d)
für den Fachdienst „Gebäude- und Liegenschaftsmanagement“

Gemeindevorstand der
Gemeinde Niedernhausen
Wilrijkplatz
65527 Niedernhausen

Telefon: 06127/903-0
E-Mail: personal@niedernhausen.de
Website: www.niedernhausen.de

Die vollständige Ausschreibung finden Sie auf unserer Homepage  
www.niedernhausen.de unter „Rathaus“/„Gemeindeverwaltung“/ 
„Karriere/Stellenausschreibungen“.

Einstellungstermin: Ab dem nächstmöglichen Zeitpunkt

Beschäftigungsverhältnis:
•	 Unbefristet Vollzeit (sofern es der Betriebsablauf zulässt, ist 

die Stelle grundsätzlich teilbar).
•	 Die Eingruppierung erfolgt nach Entgeltgruppe 11 TVöD

Bewerbungsunterlagen:
Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte  
bis zum 12.10.2020 an 
personal@niedernhausen.de
oder an den
Gemeindevorstand der Gemeinde Niedernhausen
Wilrijkplatz
65527 Niedernhausen 
Für Fragen steht Ihnen gerne unsere Fachbereichsleitung Bauen und Wohnen, 
Umwelt, Herr Marco Grein, unter der Telefon-Nr. 06127/903-115 zur Verfügung.

Gemeinde

NIEDERNHAUSEN

Integrationsbeauftragte/r (m/w/d)

Gemeindevorstand der
Gemeinde Niedernhausen
Wilrijkplatz
65527 Niedernhausen

Telefon: 06127/903-0
E-Mail: personal@niedernhausen.de
Website: www.niedernhausen.de

Die vollständige Ausschreibung finden Sie auf unserer Homepage  
www.niedernhausen.de unter „Rathaus“/„Gemeindeverwaltung“/ 
„Karriere/Stellenausschreibungen“.

Einstellungstermin: Ab dem nächstmöglichen Zeitpunkt

Beschäftigungsverhältnis:
•	 Unbefristet Vollzeit mit 19,0 Stunden pro Woche
•	 Die Eingruppierung erfolgt nach Entgeltgruppe S11 b  

TVöD-SuE

Bewerbungsunterlagen:
Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte  
bis zum 12.10.2020 an 
personal@niedernhausen.de
oder an den
Gemeindevorstand der Gemeinde Niedernhausen
Wilrijkplatz
65527 Niedernhausen 
Für Fragen steht Ihnen gerne unsere Fachdienstleiterin Soziales, Jugend, Kultur und 
Sport, Frau Barbara Hurth, unter der Telefon-Nr. 06127/903-159 zur Verfügung.

Du gingst ungefragt aus unserer Mitte.

Der Tod meines ehemaligen Chefs, von dem ich 
viel gelernt und mit dem ich lange Zeit 
zusammen gearbeitet habe, hinterlässt für uns 
alle eine große Lücke.

Wir verlieren mit Dir einen fröhlichen
und zuverlässigen Freund.

und alle Mitarbeiter der

Bahnhofstraße 18
65527 Niedernhausen

Wir sind sehr traurig:

In Trauer nehmen wir Abschied von Herrn

Amedeo Le Donne
Wir haben ein angesehenes Mitglied unseres
Clubs verloren, der zu Lebzeiten immer ein
offenes Ohr für unsere Anliegen und oftmals
auch einen guten Rat für uns hatte.
Unser tiefes Mitgefühl gilt seiner Familie.
Wir werden dem Verstorbenen ein ehrendes
Andenken bewahren. 

Tennisclub Niedernhausen e. V.
Der Vorstand

Wir führen aus: Innenausbau, 
Malerarbeiten, Tapezieren, 
Verputzarbeiten, Trockenbau, 
Fliesenverlegung
Tel. 0176-21350734, 
www.beruf-bau.de, E-Mail: 
beruf-bau.de@ beruf-bau.de

Wir müssen Abschied nehmen:

Hans Philipp

Deine Familie

Die Urnenbeisetzung findet im engsten Familienkreis statt.

* 17. Februar 1940   † 26. September 2020

Du hast Deine Ruhe und Deinen Frieden gefunden-
uns bleibt die Erinnerung.

Traueranschrift: Christel Philipp c/o Pietät Ernst Bestattungen, 
Fritz-Gontermann-Straße 8, 65527 Niedernhausen

Gedenkportal: www.bestattungen-ernst.de

Das VCW-Team 2020/2021
Unser VIP-Partner – der VCW – stellt sein neues Team vor. 
Wir wünschen dem VCW trotz Einschränkungen durch Corona viele 
spannende Spiele und viele Punkte. (Bild: Detlef Gottwald)

http://www.wm-aw.de

